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Phönix-Bad geschlossen
Sanierungsarbeiten finden vom

23. Juni bis 3. Juli statt, Wieder-

eröffnung mit Aktionen (S.15)

Auszeichnung erhalten
Sängerkreis Ottobrunn vom

Bundespräsidenten mit

Zelter-Plakette geehrt (S.19)

Richtfest gefeiert
Bis Herbst 2020 entstehen in

der Josef-Seliger-Siedlung

85 neue Wohnungen (S.17)
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Freude am Radeln
41. Radl-Rallye des TSV am 23. Juni

und Aktion »Stadtradeln« ab 29. Juni



• Schreibwaren

• Zeitschriften

• Tabakwaren

• Geschenkartikel + Glückwunschkarten

• Lotto

Service:

• Hermes-Annahmestelle

• Reinigung

• Schulbuchbestellung

• Schulservice

Auch 2019 gibt es

wieder unseren beliebten

Schulservice!

Wir nehmen gerne Ihre Schulliste 

persönlich, per E-Mail oder per Fax 

entgegen und richten alles für Sie her. 

Dazu bekommmen Sie auch noch

20 % Rabatt

Schreibwaren Seitz, ehemals Richter, in Ottobrunn

Putzbrunner Str. 116, Tel. 0 89/6 01 46 88, Fax 0 89/6 88 80 59, E-Mail: schreibwaren-seitz@mnet-online.de
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es gibt unangenehmere Dinge, die mich ins
Schwitzen bringen, als Radfahren. Nein, das
ist stark untertrieben. Ich liebe Radfahren!
Und ich empfinde es als eine der schönsten
Seiten meiner Aufgabe als Bürgermeister,
dass ich den Weg ins Rathaus und viele mei-
ner Dienstfahrten auf dem Drahtesel zurück-
legen kann. (Dass mir kurz nach meinem
Amtsantritt vor zwölf Jahren mein ziemlich
neuwertiges Fahrrad direkt vor dem Rathaus
geklaut wurde – geschenkt!) 
Die Vorteile des Fahrrads aus rein verkehrs-
technischer Sicht sind unbestreitbar: Es ist
emissionsfrei und benötigt wenig Verkehrs-
fläche. Zu Recht nimmt es eine prominente
Rolle in der Fahrt aufnehmenden Diskussion
um die Mobilität von morgen ein. 
Einem vor ein paar Wochen durchgeführten
Fahrradklimatest zufolge ist Ottobrunn für
Fahrradfahrer die Hölle (ich übertreibe et-
was). Als ich dies las, fragte ich mich, ob es
noch ein anderes Ottobrunn gibt. Unser Ot-
tobrunn konnte eigentlich nicht gemeint sein.
Aus meiner Sicht ist Ottobrunn ein Radfah-
rerparadies – na ja, nicht ganz, aber fast. Die-
se zugegebenermaßen gewagte Behauptung
mache ich insbesondere daran fest, dass bei
fast allen unseren Ortstraßen eine Geschwin-
digkeitsbegrenzung von 30 km/h gilt. Eine
Regelung, von der vor allem Radler profitie-

ren. Und dann gibt es noch die Ost-West-Ver-
bindung über die Eichendorffstraße, den
Karl-Valentin-Weg und die Friedrich-Rückert-
Straße zur Lenbachallee, auf der Radfahrer
stets Vorfahrt haben.
Warum aber sind dann so viele Radfahrer auf
der Putzbrunner Straße und auf der Otto-
straße unterwegs, wenn es doch für sie so ei-
nen tollen Weg gibt? So die typische Frage
von genervten Autofahrern. Die Radfahrer
wiederum reklamieren, dass sich manche Zie-
le eben besser über die beiden Hauptstraßen
erreichen lassen und fordern deshalb, auch
diese radfahrerfreundlich auszubauen. 
An dieser Stelle scheint mir eine Klarstellung
angebracht: In Ottobrunn ist kein einziger
Radweg benutzungspflichtig. Das bedeutet:
Nicht nur auf der Ottostraße, der Putzbrun-
ner Straße und der Unterhachinger Straße,
sondern selbst auf der Rosenheimer Landstra-
ße, wo es im Gegensatz zu den anderen ge-
nannten Straßen recht ordentlich ausgebaute
Radwege gibt (zumindest auf Ottobrunner
Gemeindegebiet), dürfen Radfahrer »ganz
normal« auf der Straße fahren. 
Warum auch nicht? Wer mit dem Rad bei-
spielsweise zur Arbeit fährt, soll das meiner
Meinung nach auf für sie oder ihn schnellst-
mögliche, bequemste und sicherste Weise tun
dürfen. Mindestens zwei dieser Voraussetzun-

gen sind auf dem Radweg nicht gegeben. So
müssen Radfahrer, die auf einem ausgebau-
ten Radweg unterwegs sind, praktisch an je-
der Einmündung damit rechnen, dass Auto-
fahrer quer zu ihrer Spur stehen. Das ist oft
gar keine böse Absicht. Wer als Autofahrer
sicher in eine Straße einbiegen will, muss
eben so nah wie möglich an diese heranfah-
ren, um diese einsehen zu können. Auch die
Gefahr, als Radfahrer unverschuldet in den
toten Winkel eines Lkw zu geraten, ist auf
dem Radweg häufig größer. Radfahrern da-
gegen, die auf der Straße fahren, kann dies
nur passieren, wenn sie einen Lkw – ord-
nungswidrig – rechts überholen.
Keine Frage, in Sachen Mobilität stehen wir
vor einem Paradigmenwechsel, der viele Ver-
änderungen mit sich bringen wird. Wir sollten
davor keine Angst haben, sondern uns darauf
freuen. Am Ende des Prozesses, da bin ich
mir sicher, wird ein Gewinn an Lebensqualität
für alle stehen.

Es grüßt Sie herzlich

Liebe Mitbürgerinnen
und Mitbürger,

Ihr
                       Thomas Loderer,
                       Erster Bürgermeister
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Messkampagne mit Kamera im Gemeindegebiet

Ganz Ottobrunn in 3D

In den Pfingstferien wird in Ot-

tobrunn das Straßennetz digital

vermessen. Die Befahrungen kön-

nen nur bei schönemWetter statt-

finden; dafür sind zwei Tage ge-

plant.

Mit der Messkampagne beauf-

tragt wurde die Firma iNovitas

Deutschland GmbH. Sie wird

mit einem mit Stereo- und Pano-

ramakameras ausgerüsteten

Fahrzeug das Straßennetz befah-

ren und alle im Straßenkorridor

befindlichen Objekte in 3D erfas-

sen.

Die Gemeindeverwaltung benö-

tigt die Daten als Grundlage für

verschiedene Aufgaben, insbe-

sondere für Planungszwecke so-

wie Bestands- und Zustandsanaly-

sen. Um den bei den Aufnahme-

fahrten sowie der späteren Ver-

wendung der Bildaufnahmen gel-

tenden Datenschutzbestimmun-

gen Rechnung zu tragen, hat sich

die Firma freiwillig verpflichtet,

den Datenschutzkodex für Geo-

datendienste des Vereins Selbst-

regulierung Informationswirt-

schaft e.V. (SRIW) einzuhalten. In

den Aufzeichnungen werden alle

Kfz-Kennzeichen und Gesichter

automatisch unkenntlich ge-

macht (verpixelt).

Die Bilder werden intern nur von

zugriffsberechtigten Personen

der Gemeindeverwaltung ver-

wendet. MO

Termine für Straßenreinigungen

Platz für die Kehrmaschine!

Die regulären Straßenreinigun-

gen erfolgen von April bis Novem-

ber. Die nächste Reinigung be-

ginnt am Montag, den 1. Juli. Die

Reinigung dauert jeweils zwei Ta-

ge, beginnt im östlichen Gemein-

degebiet und setzt sich Richtung

Westen fort. Die weiteren Stra-

ßenreinigungen beginnen am: 5.

August, 2. September, 7. Oktober

und 4. November. Um die Straßen-

reinigungen möglichst gründlich

durchführen zu können, sollten

Sie Ihre Fahrzeuge während der

genannten Zeiträume nicht auf

der Straße parken. MO

lassen Sie sich ausführlich beraten,
es lohnt sich.

Im Ohr klein, oder feines Design,
bei uns haben Sie die Wahl.

Wir freuen uns auf Ihren Besuch!

Termine aus dem Rathaus

Aus dem Fundbüro

Fundsachen
3 Handys
1 Armbanduhr 
7 Ringe (auch Eheringe)
3 Jacken
3 Geldbeutel
1 Armkettchen
1 Rucksack
1 Ohrring

Monatliche Pflegesprechstunde (ohne Anmeldung)

Donnerstag, 06.06., 16.00 bis 17.00 Uhr, Rathaus, Raum 0.05

Familiensprechstunde (ohne Anmeldung)

Dienstag, 18.06., 10.00 bis 12.00 Uhr, Rathaus, Raum 0.05

Familiensprechstunde (ohne Anmeldung)

Dienstag, 02.07., 10.00 bis 12.00 Uhr, Rathaus, Raum 0.05

Im Juni finden keine Sitzungen des Gemeinderats und der Aus-

schüsse statt.

1 Roller
1 Perlenkette
1 Kopfhörer
1 Ringbuch
1 Smartwatch

Stofftiere

Schlüssel
Brillen

Fundräder
4 Damenräder
2 Herrenräder
1 Jugendrad

Kurzmeldung

Gemeindeverwaltung am 25. Juni geschlossen
Aufgrund des Betriebsausflugs sind das Rathaus, die Gemeinde-
bibliothek, das Büro des Wolf-Ferrari-Hauses und die Verwaltung
des Hauses der Senioren am Dienstag, den 25. Juni geschlossen.

Auskünfte zu Fundsachen erhalten Sie im Ordnungsamt unter
Tel. 60808-507 und zu Fundrädern unter Tel. -116.
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30 Jahre Erinnerungstafel am Margreider Platz

Vor 30 Jahren – am 3. Juni 1989 – wurde die Gedenktafel am

Margreider Platz enthüllt. Benannt wurde dieser Platz nach

Ottobrunns Partnergemeinde Margreid an der Weinstraße in

Südtirol. Auch einige Straßen und Wege in der Ortsmitte beka-

men Namen mit Südtiroler Bezug wie »Laurinweg« oder »Fenn-

bergweg«. Offiziell hatte die Partnerschaft der Gemeinden am

27. Januar 1972 mit einem Beschluss des Ottobrunner Gemeinde-

rats – zunächst als Patenschaft – begonnen. Freundschaftliche

Bande wurden jedoch schon viel früher geknüpft. So trat im Jahr

1961 erstmals die Musikkapelle Margreid in Ottobrunn auf. Die

Partnerschaft wirdmit gegenseitigen regelmäßigen Besuchen ge-

pflegt. Text: MO, Foto: privat

Mülltonnenleerung

Geänderte Abholzeiten

Aufgrund der Feiertage im Juni

– Pfingsten und Fronleichnam

– werden die Termine für die Lee-

rung der Mülltonnen, der 240 Li-

ter-Papiertonnen und die Abho-

lung der Gelben Säcke wie folgt

geändert:

Die Änderungen sind imAbfallka-

lender bereits berücksichtigt.

Bitte stellen Sie die Tonnen sams-

tags bis 6.00 Uhr und an den übri-

gen Wochentagen bis 6.30 Uhr

heraus.

Bei Fragen wenden Sie sich

bitte an die Gemeinde Ottobrunn

(Tel. 60608-143). Fragen zum

Gelben Sack beantwortet die

Firma Remondis (Tel. 08 00-

1223255).

Weitere Informationen zur Ab-

fallentsorgung finden Sie unter

https://www.ottobrunn.de/wirt

schaft-umwelt/unsere-umwelt/

abfallentsorgung/ .

MO

von Do, 30.05. auf Fr, 31.05.

von Fr, 31.05. auf Sa, 01.06.

von Mo, 10.06. auf Di, 11.06.

von Di, 11.06. auf Mi, 12.06.

von Mi, 12.06. auf Do, 13.06.

von Do, 13.06. auf Fr, 14.06.

von Fr, 14.06. auf Sa, 15.06.

von Do, 20.06. auf Fr, 21.06.

von Fr, 21.06. auf Sa, 22.06.

American Shutters: stilvoll, zeitlos und funktionell. 
Erleben Sie neue Atmosphären in Ihren Räumen und
gestalten Sie Ihre sonnen- und sichtgeschütze
Wohlfühloasen. 
Wir montieren Ihnen ein neues Lebensgefühl!

Ottostraße 90     85521 Ottobrunn     T 089-609 94 24 www.kerschl.de   

wohnfühlendas neue

INDIVIDUELLE
SHUTTER

Die Gemeinde gratuliert

Unsere jüngsten
Ottobrunnerinnen

Veronika Johanna Ludwig �
geboren am 25.03.2019 �

Eltern:  Melanie und Tobias Ludwig �

� Jázmin Jenei
geboren am 18.04.2019

Eltern:  Mária Jenei-Karacs und

Csaba Jenei

Runde Geburtstage 
25. April     Jürgen Erdmann, 80. Geburtstag
28. April     Alfred Wild, 85. Geburtstag
10. Mai       Josef Nützel, 85. Geburtstag

Hochzeitsjubiläum 
17. April     Sidonie und Hubert Hofstetter (50 Jahre)

Eheschließung 
2. Mai       Julia und Patrick Patterson

(Julia Patterson, geb. Reichensperger)

Hinweis: Es erscheinen nur Personen, die eine ausdrückliche Einwil-
ligungserklärung zur Weitergabe ihrer Daten abgegeben haben.
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Gemeindebibliothek aktuell

Lauschige Leseterrasse

Die Leseterrasse im 2. Stock der

Gemeindebibliothek ist ein Ge-

heimtipp für Liebhaber außerge-

wöhnlicher und verschwiegener

Plätze in Ottobrunn. Bei schönem

Wetter steht die Terrasse bis in

den Oktober allen Bücherei-

besuchern, auch jenen ohne

Bibliotheksausweis, während

der Öffnungszeiten zur Verfü-

gung.

Dienstag, Mittwoch und Freitag

sind ideale Tage, um die durchge-

henden Öffnungszeiten von

11.00 bis 18.00 Uhr für eine Mit-

tagspause oder einen Nachmit-

tagskaffee im Freien zu nutzen.

Abgeschirmt von der Hektik des

Alltags können an diesem ruhi-

gen Ort ungestört die aktuellen

Ausgaben der Süddeutschen Zei-

tung, desMünchnerMerkurs oder

der Frankfurter Allgemeinen Zei-

tung gelesen werden. Zudem

steht eine Auswahl von mehr als

100 Zeitschriftenabonnements

zur Verfügung. Vor starker Son-

neneinstrahlung schützt bei Be-

darf eine große Markise.

Auch das kostenlose WLAN steht

auf der Leseterrasse zur Verfü-

gung. Das täglich wechselnde

Passwort wird an den Ausleih-

und Auskunftstheken an jede Per-

son über 18 Jahre ausgegeben.

Kinder und Jugendliche müssen

einen Bibliotheksausweis besit-

zen, der eine Zustimmung der El-

tern zur Internetbenutzung ent-

hält. Ute Raab

Die Leseterrasse lädt nun wieder zum Verweilen ein.

Foto: Gemeindebibliothek

Aktion »Stadtradeln« startet am 29. Juni

21 Tage strampeln

»Stadtradeln« heißt die bun-

desweite Aktion des Klima-Bünd-

nis e.V., an der sich seit 2012 auch

Kommunen des Landkreises Mün-

chen beteiligen. In diesem Jahr

findet die Aktion vom 29. Juni bis

19. Juli statt. Beim »Stadtradeln«

geht es darum, dass sich Teams

bilden, die im Aktionszeitraum im

Alltag möglichst viele Kilometer

mit dem Rad zurücklegen und so-

mit einen Beitrag zum Klima-

schutz leisten.

Auftaktfest am 29. Juni

Die Auftaktveranstaltung findet

am Samstag, den 29. Juni ab

10.30 Uhr am Windrad in Ham-

berg/Alxing im Landkreis Ebers-

berg statt. Ab Mittag lockt ein

buntes Familienprogramm mit

Kletterturm, Kasperletheater, In-

fo-Ständen undAktionenwie bei-

spielsweise ein Wettbewerb rund

um die älteste Lederhose und das

älteste Dirndl. Nähere Informatio-

nen zur Veranstaltung gibt es un-

ter www.energieagentur-ebe-

m.de .

Wie funktioniert das Ganze?

Mitmachen können alle, die inOt-

tobrunn wohnen, arbeiten, ei-

nem Verein angehören oder hier

eine Schule besuchen. Wer mit-

machen möchte, kann sich unter

www.stadtradeln.de/ottobrunn

anmelden.

Jeder Kilometer, der während der

Aktionszeit mit dem Rad zurück-

gelegt wird, wird im Online-Ra-

delkalender entweder unter

www.stadtradeln.de/ottobrunn

oder über die Stadtradeln-App

eingetragen. Wo die Radkilome-

ter zurückgelegt werden, ist je-

dem selbst überlassen. Die Einga-

befrist für erradelte Kilometer en-

det sieben Tage nach dem Ende

der Aktion.

Die Gemeindeverwaltung hat das

»offene Team Ottobrunn« ange-

meldet.

Auszeichnung für die Besten

Die Team- und Kommunenergeb-

nisse werden unter www.stadtra

deln.de veröffentlicht. Das Klima-

Bündnis prämiert als kommunales

Netzwerk bundesweit die fahr-

radaktivsten Kommunen.

Weitere Infos gibt es unter

www.stadtradeln.de. MO

Auch Landrat Christoph Göbel

radelt mit. Foto: VA

»Nichts ist vergleichbar mit

der einfachen Freude Rad zu

fahren. John F. Kennedy

MEHR
GEHT
NICHT!

Wir verraten Ihnen kostenlos und
unverbindlich den Wert Ihrer Immobilie!
Kontaktieren Sie uns! 089 68 09 66 55

(kostenlos) Büro: Hauptstraße 24 – 85579 Neubiberg
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Lesen, Hören, Sehen: DVD-Tipp

Der Vorname

Zusammenmit ihrem

Mann Stephan hat Eli-

sabeth ihren Jugend-

freund René, ihren Bru-

der Thomas und dessen

schwangere Freundin

Anna zum Abendessen

eingeladen. Geplant ist

ein zwangloses, ge-

mütliches Essen in ver-

trauter Gesellschaft. Doch als Tho-

mas ankündigt, dass er und Anna

vorhaben, ihr Kind »Adolf« zu

nennen, ist die Empörung groß;

besonders bei Literaturprofessor

Stephan, der es einfach nicht fas-

sen kann. Es entwickelt sich ein

Streitgespräch, das bald nicht

mehr nur die Wahl des Vorna-

mens zum Thema hat. Der Film

spielt hauptsächlich im

Wohnzimmer der

Gastgeber und wirkt

daher wie ein Kam-

merspiel. Die großarti-

gen Schauspieler ver-

stricken sich im Laufe

des Abends immer

mehr in gegenseitigen

Anfeindungen, Ver-

leumdungen und Vorwürfe. Au-

ßerdem kommen Geheimnisse

ans Licht, die einige lieber für sich

behalten hätten.

Der Film begeistert durch seinen

großartigen Wortwitz und die

überraschendenWendungen und

ist daher perfekt für einen unter-

haltsamen Fernsehabend geeig-

net. Andrea Schwinges

Wir, die Deutsche Post AG, sind einer der größten Arbeit-
geber in Deutschland mit ca. 150.000 Mitarbeiterinnen 
und Mitarbeitern. 

Werden Sie unser 150.000 und ERSTER Mitarbeiter 
(m/w/d)!

Für diverse Standorte in unserem Unternehmen suchen 
wir ab sofort sowie in Voll- und Teilzeit

ZUSTELLER (M/W/D) FÜR 
BRIEFE UND PAKETE 
Ihre Aufgaben
Sie unterstützen uns an 5 Wochentagen von montags  
bis samstags, mit einem wechselnden freien Tag, bei  
der Auslieferung von Briefen und Paketen mit dem 
Postfahrzeug oder dem Fahrrad. 

Ihr Profil
• Mindestens 18 Jahre alt
• Führerschein der Klasse B bzw. 3 (alt)
• Körperlich fit und belastbar
• Zeitlich flexibel, engagiert und zuverlässig
• Gute Deutschkenntnisse

Ihre Vorteile
Wir bieten Ihnen einen attraktiven Lohn von anfangs 
2.237,00 €, die Sozialleistungen eines Groß unterneh-
mens (z. B. betriebliche Altersvorsorge, verschiedene 
Mitarbeiterangebote, vermögens wirksame Leistungen) 
und die Möglichkeit einer ständigen Übernahme. 

Ihr Kontakt über die zentrale Bewerbungsstelle Freising
Deutsche Post AG
Niederlassung Brief Freising
Bewerbermanagement
85359 Freising

Für Ihre Fragen sind wir für Sie unter folgender  
Telefonnummer erreichbar:  
0811 5548-3817

Senden Sie Ihre Bewerbung per E-Mail mit dem Betreff 
„Job Zustellung 2019“ an:
bewerber-freising@deutschepost.de

MENSCHEN VERBINDEN. LEBEN VERBESSERN.

SIE SUCHEN  

EINEN JOB?

Zitat:
»An all die Bücher zu denken, die mir noch zu lesen bleiben,
macht mich glücklich.« Jules Renard

Bibliotheksrätsel

Welcher dieser TV-Promis gibt keine eigene Zeitschrift heraus?

a) Barbara Schöneberger c) Ina Müller
b) Eckart von Hirschhausen d) Guido Maria Kretschmer

Wer die richtige Lösung bis 30. Juni in der Gemeinde bibliothek
abgibt oder per E-Mail übermittelt (bibliothek@ottobrunn.de),
kann eine Bibliothekstasse gewinnen.

Termine der Bibliothek

Wegen des Betriebsausflugs bleibt die Gemeinde-
bibliothek am Dienstag, den 25. Juni geschlossen.

Was: »Wir lesen vor« – kostenlose Vorlesestunde 
Für wen: Kinder ab 4 Jahren
Wann: Donnerstag, 6. und 13. Juni, jeweils um 16.00 Uhr
Wo: Gemeindebibliothek

Was: Bilderbuchkino im Rahmen der
Vorlesestunde mit Günther Jakobs:
»Klingeling – Fahrradfahren ist enten-
leicht« und »Papa kann fast alles«
Wann: Donnerstag, 20. Juni, 16.00 Uhr
Wo: Gemeindebibliothek
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Telefon: 089/904892- 80 • info@craft-printing.de • www.craft-printing.de

Kirchentermine im Juni

Regelmäßige Gottesdienste in St. Albertus Magnus 
Sonntag,        10.30 Uhr Eucharistiefeier (09.06., 16.06., 23.06.)
Dienstag,       18.30 Uhr Eucharistiefeier (11.06., 18.06., 25.06., 02.07.)
Freitag,          9.00 Uhr Eucharistiefeier (07.06., 14.06., 21.06.)

Besondere Gottesdienste und Veranstaltungen 
Montag,        10.06. 10.30 Uhr Eucharistiefeier
Sonntag,        30.06. 9.00 Uhr Eucharistiefeier

Regelmäßige Gottesdienste in St. Otto 
Samstag,        18.00 Uhr Rosenkranz und Beichtgelegenheit

(08.06., 15.06., 22.06.)
                      18.30 Uhr Eucharistiefeier (08.06., 15.06., 22.06.)
Sonntag,        9.00 Uhr Eucharistiefeier (09.06., 16.06., 23.06.)
Mittwoch,      12.00 Uhr Mittagsgebet: Stay & Pray (26.06.)
Donnerstag,  18.30 Uhr Eucharistiefeier (06.06., 13.06., 27.06.)

Besondere Gottesdienste und Veranstaltungen 
Montag,        10.06.     9.00 Uhr     Eucharistiefeier
Freitag,          28.06.    9.00 Uhr     Eucharistiefeier
Sonntag,        30.06.   10.30 Uhr     Festgottesdienst zum

Patrozinium, anschl. Pfarrfest
                                  14.30 Uhr     Dankandacht

Regelmäßige Gottesdienste in St. Magdalena 
Sonntag,        10.30 Uhr Familiengottesdienst (09.06., 16.06., 23.06.)
Mittwoch,      18.30 Uhr Eucharistiefeier (05.06., 12.06., 19.06., 26.06.)
Samstag,        17.50 Uhr Rosenkranz und Beichte

(08.06., 15.06., 22.06., 29.06.)
                      18.30 Uhr Vorabendmesse (19.06.)

Besondere Gottesdienste und Veranstaltungen 
Freitag,          07.06. 7.45 Uhr     Eucharistische Anbetung
                      8.15 Uhr     Eucharistiefeier zum 

Herz-Jesu-Freitag
Montag,        10.06. 10.30 Uhr     Eucharistiefeier
Sonntag,       30.06. 10.30 Uhr     Familiengottesdienst und Taufe

Regelmäßige Gottesdienste der Neuapostolischen Kirche 
Mittwoch,      20.00 Uhr Gottesdienst 
Sonntag,        9.30 Uhr Gottesdienst 

Montag,        10.06. 10.00 Uhr     Gottesdienst mit dem
Stammapostel, weltweite
Videoübertragung

Regelmäßige Gottesdienste der Freikirche der Siebenten-Tags-
Adventisten 
Samstag,        9.30 Uhr Bibelgespräch
                      10.30 Uhr Predigtgottesdienst

Besondere Gottesdienste und Veranstaltungen 
Montag,        jeden 18.00 Uhr Gebetszeit

Samstag,        22.06. 17.30 Uhr 4-Young Treff
Mittwoch,      26.06. 14.30 Uhr Treffen Generation 60 plus
Donnerstag,  27.06. 19.00 Uhr Chorprobe
Samstag,       29.06. 13.00 Uhr Fotoalbum-Treff
Samstag,        30.06. 10.00 Uhr Pfadfinderstunde
Sonntag,      30.06. 10.00 Uhr Frühstücksbuffett für alle –

zum geistlichen Auftanken

Regelmäßige Gottesdienste in der Michaelskirche 
Sonntag,        10.00 Uhr Gottesdienst (09.06., 16.06.)

Besondere Gottesdienste und Veranstaltungen 
Mittwoch,      05.06. 21.00 Uhr Nachtsicht – Gebete und Gedanken zum

Ende des Tages
Sonntag,        09.06. 11.45 Uhr Minigottesdienst für die ganz Kleinen

Mittwoch,      26.06. 15.00 Uhr Musikcafé
                      19.00 Uhr Ökumenisches Friedensgebet
Sonntag,       30.06. 10.30 Uhr Festgottesdienst zum 20-jährigen

Jubiläum des Prodekanat
München Südost mit Kindergottesdienst

                      17.00 Uhr Evensong – Konzertanter Abendgottes-
dienst

Regelmäßige Gottesdienste der Freien evangelischen Gemeinde 
Sonntag,        10.00 Uhr Gottesdienst; am 9. 06. mit Abendmahl

Sonntag,        19.00 Uhr G3-Abendgottesdienst
(30.06.)

FeG München Südost

Neuapostolische Kirche

Freikirche der Siebenten
Tags-Adventisten

Alle katholischen Pfarreien in Ottobrunn (Pfarrverband Vier Brunnen – Ottobrunn)
Donnerstag,  20.06. 18.00 Uhr     Fronleichnamsgottesdienst auf der Eichendorffwiese mit anschl. Prozession nach St. Albertus Magnus, anschl. Frühschop-

pen. Bei schlechtem Wetter Gottesdienst um 9.30 Uhr in St. Albertus Magnus

Alle Ottobrunner Kirchengemeinden
Sonntag,        23.06. 18.00 Uhr     Ökumenischer Gottesdienst auf der Festwiese, bei schlechtem Wetter in der Michaelskirche
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Kurzmeldungen der Michaelskirche

Gottesdienst mit Dvorak-Messe am 9. Juni

Der »arsmusica chor« singt am Pfingstsonntag, den 9. Juni imGot-

tesdienst der Michaelskirche um 10.00 Uhr Auszüge aus Antonin

Dvoraks Messe D-Dur. Sie ist die einzig erhaltene Messe des be-

kannten tschechischen Komponisten. Die musikalische Leitung

liegt bei Norbert Groh; an der Orgel spielt Kantor Christoph

Demmler.

Konzertanter Abendgottesdienst »Evensong« am 30. Juni

Am Abend des 30. Juni findet um 17.00 Uhr eine ganz besondere

Gottesdienstform in der Michaelskirche statt: ein musikalischer

Evensong nach anglikanischer Tradition, wie er seit fast 500 Jah-

ren in England verbreitet ist. Das Besondere an dieser Art Gottes-

dienst: Es gibt ganz viel Musik, die nur zeitweise von Lesungen

und Gebeten unterbrochen wird. Die Gemeinde kann gelegent-

lich mitsingen oder einfach nur zuhören. Somit handelt es sich

fast um ein Konzert, allerdings mit einer ganz speziellen Abfolge

aus bestimmten (englischen) Liedern und Gesängen.

Es singen Chöre des Prodekanats München-Südost unter Leitung

von Dekanatskantor Christoph Demmler.

Neuer Konfirmandenkurs

Nach den Pfingstferien beginnt ein neuer Konfikurs. Herzlichwill-

kommen sind alle Jugendlichen, die zwischen 1. Oktober 2005

und dem 30. September 2006 geboren sind und im Gemeindege-

biet (Ottobrunn, Neubiberg, Hohenbrunn und Riemerling) woh-

nen. Bei Interesse melden Sie sich bitte unter pfarramt.cornelius

kirche@elkb.de. Herzlich willkommen sind auch Jugendliche, die

noch nicht getauft sind und in diesem Jahr getauft werden wol-

len. MO

Christen und Muslime: interreligiöser Dialog

Glaubensreise nach Irland

In der Woche nach Ostern reis-

ten 32 katholische und evangeli-

sche Christen aus Ottobrunn so-

wie Muslime, die Mitglieder im

Deutsch-Islamischen Kulturkreis

Ottobrunn (DIKO) sind, im Rah-

men des interreligiösen Dialogs

nach Dublin. Ziel der Gruppe war

es, im katholischen Irland über

wichtige Inhalte ihres Glaubens

zu diskutieren und die besondere

Atmosphäre des Landes zwischen

aktuellen und vergangenen Kon-

flikten mit England sowie zwi-

schen Protestanten und Katholi-

ken zu erleben. Geplant und or-

ganisiert wurde die Reise von De-

kan Mathis Steinbauer (Michaels-

kirchengemeinde), Husein Dur-

mic (Vorstand des DIKO e.V). und

Declan O’Leary (St. Stephanus in

Hohenbrunn), der aus Irland

stammt.

Grundlage des interreligiösen

Dialogs waren die Bergpredigt Je-

su und die Abschiedsrede Mu-

hammads. In den Gesprächen, Ge-

beten und Andachten ging es da-

rum, herauszufinden, was die ver-

schiedenen Gläubigen verbindet

bzw. trennt. Die Gruppe kam zu

dem Schluss, dass es viel Verbin-

dendes gibt.

Eine Fahrt nach Belfast führte die

Ottobrunner ins Titanic Museum

und ins Rathaus, wo ihnen Pro-

jekte zur Integration von Protes-

tanten und Katholiken vorge-

stellt wurden. Von deren unver-

änderter Skepsis übereinander

zeugen hohe Mauern

ohne Tore zwischen

katholischen und pro-

testantischen Stadttei-

len.

Später genoss die

Gruppe die Wande-

rung zum Kloster des

hl. Kevin, des Schutz-

patrons Irlands, und

den Besuch im Pub

– mit Freitagabend-

stimmung und irischer

Musik vom Feinsten.

HeidiMaurer /

Ulla Wolf

Gruppenfoto im Irish National War

Memorial Park in Dublin. Foto: privat

Hauptstraße 4  •  85579 Neubiberg
Telefon: 089 - 201 895 65  •  www.foto-weingast.de

Wir wissen worauf es ankommt 
und zeigen Ihre Persönlichkeit 
im besten Licht.

BASIC-

Bewerbungsbilder

Sofort
zum Mitnehmen!

BEWERBUNGSBILDER
Spitzenqualität - vom Profifotograf
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»Rohvolution« am 22. und 23. Juni in Ottobrunn

Messe für gesundes Essen

Die weltweit größte Vitalkost-

messe »Rohvolution« feiert ihr

Debut in Bayern. Über zehn Jahre

begeistert sie bereits Besucher in

ganz Deutschland mit einem ein-

zigartigen Blick auf rohköstliche

Ernährung, ganzheitliche Ge-

sundheit und Nachhaltigkeit.

Die Messe für gesunde Ernährung

mit dem Schwerpunkt veganer Vi-

talkost bringt die großen Roh-

kostexperten und alle namhaften

europäischen Aussteller am 22.

und 23. Juni im Wolf-Ferrari-Haus

zusammen. Bei Vorträgen über

Ernährungs- und Gesundheitsthe-

men können sich die Besucher

umfassend informieren und sich

von den neuesten Trends des ra-

sant wachsendenMarktes von ge-

sunden, veganen Lebensmitteln

in Rohkostqualität inspirieren las-

sen. Eine App hilft den Besuchern,

einen Überblick über die Ausstel-

ler und das Messeprogramm zu

behalten.

Die Messe ist am Samstag und

Sonntag jeweils von 10.00 bis

18.00 Uhr geöffnet. Tickets gibt es

an der Tageskasse und im Vorver-

kauf auf www.rohvolution-mes

se.de . Tagestickets kosten 10

Euro; Wochenendtickets gibt es

für 15 Euro. Kinder bis 14 Jahre

haben freien Eintritt; für Schüler

und Studenten gibt es einen er-

mäßigten Tarif (5 bzw. 7 Euro).

Anna Feigl

Blaskapelle Höhenkirchen-Siegertsbrunn

Sonnwendfest am 28. Juni

Zum 15.Mal lädt die Blaskapelle

Höhenkirchen-Siegertsbrunn am

Freitag, den 28. Juni ab 18.00 Uhr

zu ihrem Sonnwendfest ein. Auf

der Wiese vor der Leonhardikir-

che erwartet die Besucher ein

großer Biergarten. Um 19.00 Uhr

spielt das Nachwuchsblasorches-

ter, gegen 19.45 Uhr das Jugend-

blasorchester und anschließend

eine Auswahlbesetzung der Blas-

kapelle. Bei Einbruch der Dämme-

rung wird das Feuer entzündet.

Für das leibliche Wohl ist gesorgt.

Bei schlechtem Wetter wird die

Veranstaltung auf den 29. Juni

verschoben. Nähere Infos gibt es

unter www.blaskapelle-hoehen

kirchen-siegertsbrunn.de.

Harda Kuwer

FOTOPOSTER  SCHILDER  LEINWAND  BAUPLÄNE  BANNER  VISITENKARTEN  
BRIEFPAPIER  FLYER  BLÖCKE  KALENDER  TASSEN  BROSCHÜREN  PLAKATE    
STEMPEL T-SHIRTS TASCHEN MOUSEPADS  BINDUNGEN  SCANS  LAMINIERUNG

Rathausstraße 6  85521 Ottobrunn  T: 089-6095291  mail@cco24.de

Wir beraten Sie persönlich!
OFFSETDRUCK  DIGITALDRUCK  TEXTILVEREDELUNG  LASERGRAVUR

BESTATTUNGSHILFE RIEDL

www.bestattungshilfe-riedl.de

Persönliche Gestaltung von Trauerfeiern · Individuelle Bestattungsformen · Bestattungsvorsorge

Höhenkirchen/Sieg.
Aying
Ebersberg
Edling/Wasserburg

0 81 02 / 9 98 68 77
0 80 95 / 87 59 08
0 80 92 / 8 84 03
0 80 71 / 5 26 44 40

Wir beraten Sie in unseren Geschäftsräumen oder auch gerne bei Ihnen zu Hause!

Tag und Nacht erreichbar!

für die Stadt und 
Landkreis München

� 0 89 / 62 17 15 50
TaufkirchenMünchener Str. 8

Ausgehtipps & Termine

Bis 29.06.  Kunsterverein: Ausstellung »Einblick« von
Ingrid Hauff, »Treffpunkt Kunst«
(Mi.-Fr. 15.00-18.00 Uhr, Sa. 10.00-13.00 Uhr)

Do 06.06.  Abraxas Musical Akademie: Musical »Grimm«,
19.00 Uhr, Wolf-Ferrari-Haus, Festsaal

                   Agenda 21: Sitzung Arbeitskreis Ortsentwick-
lung und Verkehr, 19.00 Uhr, Rathaus Neubiberg

Fr 07.06.    Abraxas Musical Akademie: Musical »Grimm«,
19.00 Uhr, Wolf-Ferrari-Haus, Festsaal

Sa 22.06.   Messe »Rohvolution«, 10.00-18.00 Uhr,
Wolf-Ferrari-Haus (Info rechts)

                   SPD: Kinderfest, ab 13.00 Uhr, Festwiese (Info S.14)

                   Helferkreis Asyl: Café International, 14.00 Uhr,
Gartenstraße 1

So 23.06.   TSV: 41. Radl-Rallye, ab 8.00 Uhr, 
Start & Anmeldung: Rathausplatz (Info S.21)

                   Messe »Rohvolution«, 10.00-18.00 Uhr,
Wolf-Ferrari-Haus (Info rechts)

Di 25.06.   Agenda 21: Sitzung Arbeitskreis Kinder und
Jugend, 20.00 Uhr, Wolf-Ferrari-Haus, Raum U141

Do 27.06.  Agenda 21: Sitzung Arbeitskreis Fairer Lebens-
stil, 19.00 Uhr, Wolf-Ferrari-Haus

                   Agenda 21: Sitzung Arbeitskreis Ortsentwick-
lung und Verkehr, 19.00 Uhr, Rathaus Neubiberg

Fr 28.06.    BVO: Nachtflohmarkt, ab 18.00 Uhr,
Ortsmitte (Info S.14)

So 30.06.   Haus der Senioren: Fest der Generationen,
ab 14.00 Uhr, Mozartstraße 68 (Info S.13)

Di 02.07.   Agenda 21: Sitzung Arbeitskreis Kinder und
Jugend, 20.00 Uhr, Wolf-Ferrari-Haus, Raum U141

Do 04.07.  StadtRandStudio: Kindertanztheater
»Alle meine Farben!«,
18.00 Uhr, Wolf-Ferrari-Haus,
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Ottobrunner Konzerte: Jazzfest mit Konzert und Workshop

Musizierende Familienmitglieder

Die Ottobrunner Konzerte prä-

sentieren beim 3. Jazzfest am 20.

und 21. Juli Weltklasse-Jazz made

in Germany mit einigen der profi-

liertesten deutschen Jazzmusi-

kern. Unter dem Titel »Family Af-

fairs« treten am Samstag, den 20.

Juli um 20.00 Uhr im Rahmen ei-

nes Doppelkonzertes imWolf-Fer-

rari-Haus (WFH) jeweils miteinan-

der musizierende Familienmit-

glieder auf: die als Duo musizie-

renden Brüder Rolf Kühn (Klari-

nette) und JoachimKühn (Klavier)

sowie die Susan-Weinert-Rain-

bow-Band mit Gitarristin Susan

Weinert, die zusammenmit ihrem

Mann, dem Bassisten Martin Wei-

nert, und dem Pianisten Sebastian

Voltz spielt.

Duo Rolf und Joachim Kühn

Die Brüder Rolf und Joachim

Kühn nehmen im deutschen Jazz

eine herausragende Rolle ein,

aber auch international. Beide

feiern in diesem Jahr einen run-

den Geburtstag: Rolf wird 90 und

Joachim 75 Jahre alt. Im vergan-

genen Jahr wurde ihnen die Ger-

man Jazz Trophy verliehen – eine

von unzähligen Auszeichnungen

auf ihrem musikalischen Lebens-

weg.

Den Klarinettisten Rolf Kühn zog

es in den 1950er Jahren in die

USA, wo er mit Musikern wie Ca-

terina Valente, Benny Goodman

oder TommyDorsey zusammenar-

beitete. Als Leiter des NDR-Fern-

sehorchesters in Hamburg kehrte

er in den 1960er Jahren nach

Deutschland zurück, wo er u.a.

mit Albert Mangelsdorff die Band

»German Allstars« etablierte.

1966 bekam er seinen Bruder Joa-

chim, der damals in Leipzig lebte,

mittels einer Einladung nach

Wien aus der DDR frei und holte

ihn nach Westdeutschland. Seit

dieser Zeit spielen die beiden im

Duo.

Weltstar des Jazz

Der Pianist Joachim Kühn ist einer

der wenigen deutschen Weltstars

des Jazz. Neugier, Offenheit und

Experimentierlust hat er sein Le-

ben lang demonstriert wie weni-

ge andere. Dank dieser geistigen

Beweglichkeit stieß er als junger

klassischer Pianist in der DDR zum

Jazz. Er wurde nach seiner Flucht

in denWesten in kürzester Zeit ei-

ner der wichtigsten Vertreter der

Jazz-Avantgarde in Paris, Los An-

geles, New York und Hamburg.

Joachim Kühn suchte unentwegt

die Begegnung mit unterschied-

lichsten Musikern wie Michel Por-

tal, Joe Henderson oder Rabih-

Abou Khalil. Im Juni 2011 wurde

er mit dem Echo Jazz für sein Le-

benswerk geehrt.

Wenn die Brüder gemeinsam mu-

sizieren, geht es ihnen um Spon-

tanität und Spielfreude, Kraft und

Vision, Verständnis und Kommu-

nikation. Während Joachim Kühn

am Klavier die harmonische

Grundlage absteckt, die er immer

wieder spannungsreich ins Unge-

wisse öffnet, bleibt es Rolf Kühn

überlassen, die flüchtigen, melo-

dischen Kürzel emotional aufzu-

laden – sei esmit Trauer,Wut oder

Hoffnung.

Susan-Weinert-Rainbow-Trio

»Die erste europäische Gitarristin

von Weltformat!« so titelte kürz-

lich das Magazin Jazzpodium. Die

Gitarristin und Komponistin Su-

san Weinert erspielte sich in un-

terschiedlichen Genres eine welt-

weite Fangemeinde und kreierte

einen ganz eigenen Stil und

Sound.

Mit ihrem Debüt- Album »Myste-

rious Stories« startete sie 1992mit

einem Paukenschlag, der auch

über dem großen Teich hörbar

war. Direkt nach dem Album »Re-

lease« meldete sich Jazz-Ikone

Mike Mainieri, um Susan Weinert

als Gastsolistin für seine damals

stilprägende Band »Steps Ahead«

zu verpflichten. Und nicht nur

das: Mike Mainieri bestand da-

rauf, dass Susans eigenes Trio die

gemeinsamen Konzerte eröffne-

te. Diese Tour samt Album brach-

ten der damals 27-Jährigen inter-

nationale Beachtung ein. So ist es

kein Wunder, dass Weinerts Tour-

kalender immer prall gefüllt ist

und die heute 54-Jährige mittler-

weile auf mehr als 3.000 Auftritte

mit ihrer eigenen Musik zurück-

blicken kann. 13 erfolgreiche Al-

ben hat sie herausgebracht, die

alle weltweit große Beachtung

fanden.

Mit ihrem Rainbow-Trio präsen-

tiert Susan Weinert atemberau-

bend schöne und lebendige Mu-

sik, die sich über alle Genre-Gren-

zen hinweg als homogener und

unverwechselbarer Ensemble-

klang präsentiert. Die Musik des

Trios im Spannungsfeld zwischen

Jazz, Klassik undWeltmusik hat so

viele Farbenwie ein Regenbogen.

Pianist Sebastian Voltz fügt sich

harmonisch in das Trio ein.

Am Kontrabass agiert Susans Ehe-

mann und jahrzehntelanger mu-

sikalischer Weggefährte Martin

Weinert, der mit seiner gefühlvol-

len Begleitung das Fundament

schafft, auf dem sich die Komposi-

tionen ausbreiten.

Auf das Publikum wartet eine ab-

wechslungsreiche musikalische

Traumreise von der Stille eines

Fjords in Norwegen über das bun-

te Treiben auf einem orientali-

schen Basar bis hin zur pulsieren-

den Atmosphäre in den Musik-

clubs urbaner Metropolen.

Weitere Info gibt es unter

www.ottobrunner-konzerte.com.

MO

Das Jazz-Duo Rolf und Joachim Kühn. Foto: VA

Gitarristin SusanWeinert.

Foto: VA

Basic Jazz/Blues/Rock-Workshop

Am Samstag, den 21. Juli haben Jazzinteressierte dieMöglichkeit,

bei Susan undMartinWeinert einen Jazz-Workshop um 10.00 Uhr

im Wolf-Ferrari-Haus zu besuchen. Der Titel lautet »Basic Jazz/

Blues/Rock-Workshop« mit den Themen: Grundlagen der Jazz-

Harmonie, die wichtigste Standards des Blues, Funk/Rock und

»Wie stelle ich meine Band zusammen?«.

Die Workshop-Teilnahme ist als aktiver Teilnehmer (100 Euro, er-

mäßigt 70 Euro) oder als Zuhörer (50 Euro, ermäßigt 30 Euro)

möglich. Weitere Info gibt es unter www.ottobrunner-

konzerte.com . MO
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Freundeskreis der Partnergemeinden

Endlich ein Verein

Über 20 Jahre lang war der

Freundeskreis der Partnerge-

meinden nur ein lockerer Zusam-

menschluss gleichgesinnter Bür-

ger. Nun ist er ein eingetragener

gemeinnütziger Verein (e.V.), vor-

erst allerdings noch in Gründung

(i.G.). Diese Vereinsgründung er-

möglicht es, Rechtsgeschäfte im

Namen des Vereins abzuschlie-

ßen, was insbesondere für die Or-

ganisation von Reisen und ande-

ren Veranstaltungen erforderlich

ist. In der Gründungsversamm-

lung am 6. Mai, an der auch Bür-

germeister Thomas Loderer teil-

nahm und als Wahlleiter fungier-

te, bestätigten die 35 Gründungs-

mitglieder die Vereinssatzung

undwählten den neuen Vorstand.

Reise nach Mandelieu

Die diesjährige Reise des Freun-

deskreises führt Mitte Juni mit 44

Teilnehmern in die Partnerstadt

Mandelieu-La Napoule an der

Côte d’Azur. Mit dabei sind auch

zwölf Jugendliche. Der Freundes-

kreis möchte, dass daraus ein re-

gelmäßiger Jugendaustausch ent-

steht. Ziel ist es, jedes Jahr entwe-

der eine Gruppe Jugendlicher mit

Betreuern nachMandelieu-La Na-

poule zu schicken oder eine Grup-

pe aus Frankreich inOttobrunn zu

empfangen. Dazu muss der neue

Verein auf beiden Seiten Familien

finden, die die Jugendlichen je-

weils für eine Woche aufnehmen.

Beim jetzigen einwöchigen Auf-

enthalt erwartet die jungen Leute

ein Programm mit Segelkurs, Ca-

nyoning, Wanderungen und Be-

gegnungenmit einheimischen Ju-

gendlichen.

Die Gruppe der Erwachsenenwird

u.a. mit Mitgliedern des Partner-

schaftsvereins (Jumelage) von

Mandelieu-La Napoule eine vier-

tägige Tour zu den Highlights der

Provence unternehmen.

Haben Sie Interesse an der Arbeit

des Freundeskreises? Weitere In-

formationen finden Sie unter

www.staedtepartnerschaftotto

brunn.de. MO

Der neue Vereinsvorstand (v.l.): Jugendbeauftragte Lydie Mau-

neau, Beisitzer Bernhard Schmitz, Schriftführerin Andrea See-

böck, erster Vorsitzender Hans Günter Paul, zweiter Vorsitzen-

der Jürgen Schwertner, Schatzmeisterin Christa Schwertner

und Beisitzer Dr. Rudolf Mielert. Foto: privat

Ottobrunner Autorin Silke Brügel

»All das in deinem Kopf«

Ob Krimi, Roman, Kinderbuch

oder Sachbuch – in Ottobrunn

wurden in den vergangenen Jah-

ren bemerkenswert viele Bücher

geschrieben und veröffentlicht.

Und der Trend reißt nicht ab:

Kürzlich erschien das Roman-De-

büt der Ottobrunner Autorin Sil-

ke Brügel: »und All das in deinem

Kopf«.

»Geschrieben habe ich schon im-

mer, vor allem Erzählungen, Kurz-

geschichten und Gedichte«, er-

zählt die 55-Jährige. »2016 war

mir plötzlich klar: Ich schreibe ei-

nen Roman!« Diesen Entschluss

setzte sie konsequent um: Sie

schaufelte sich Zeit frei, indem sie

ihr Arbeitspensum als PR-Berate-

rin verringerte. Täglich saß sie

rund fünf Stunden am Schreib-

tisch. Insgesamt zwei Jahre

schrieb die Autorin an ihrem De-

bütroman.

»Ich habe die Geschichte nicht Ka-

pitel für Kapitel durchgeplant,

sondern mich auf unerwartete

Entwicklungen der Figuren einge-

lassen«, so die Autorin.

So ein Eigenleben entwickelt bei-

spielsweise der Astronaut Dennis

Clarin. Er ist der von der Protago-

nistin Isabel erfundene Held. Isa-

bel ist Autorin von Beruf und ver-

dient mit ihren intergalaktischen

Abenteuern über den Astronau-

ten Dennis ihr Geld. Im Laufe der

Geschichte macht sich Dennis

selbständig und fängt an, für das

Gute im Weltall zu kämpfen.

In einem anderen Handlungs-

strang geht es um die Beziehung

von Isabel zu ihrer älteren Halb-

schwester Julia. Ein Familienge-

heimnis kommt ans Licht und al-

ter Schmerz kann endlich aufge-

arbeitet und vergeben werden.

Auch aktuelle Geschehnisse wie

der Brand in einer Flüchtlingsun-

terkunft spielen eine Rolle. »Mein

Roman hat eine klare Botschaft:

Es geht um Toleranz, Empathie,

Freiheit und Selbstbestimmung«,

sagt Silke Brügel.

Den Roman kann man überall im

Buchhandel erwerben. Derzeit ist

das Hardcover in Ottobrunn bei

der Buchhandlung Kempter ohne

Vorbestellung erhältlich. Das Ta-

schenbuch und das e-Book gibt es

zusätzlich bei Amazon. MO

Autorin Silke Brügelmit ihrem

ersten Roman. Foto: MO

Schule an der Friedenstraße

Zeitzeugen gesucht

2020 feiert die Grundschule an

der Friedenstraße ihr 100-jähriges

Jubiläum. Die Schulfamilie hat

schon mit den Vorbereitungen

begonnen: Geplant sind eine

Festschrift zum Jubiläum und der

Dreh eines Films. In beidem soll

die Geschichte und Entwicklung

der Schule lebendig werden. Ge-

sucht werden deshalb Zeitzeu-

gen, die von ihren Erfahrungen in

der Schulzeit (als Schüler oder als

Lehrkraft) erzählen. Diese Berich-

te sollen aufgezeichnet und als

Film aufbereitet werden. Der Film

soll dann im Jubiläumsjahr bei

Veranstaltungen innerhalb der

Schule gezeigt werden und da-

nach den Unterricht bereichern.

Beiträge daraus fließen auch in

die Festschrift mit ein.

Vielleicht erinnern Sie sich ja auch

noch daran, was Ihre Eltern oder

Großeltern über ihre Zeit an der

Schule erzählt haben. Besonders

interessant ist die Zeit zwischen

1920 und 1970, weil hier die Un-

terschiede zu heute am größten

sind.

Bitte melden Sie sich im Sekretari-

at der Schule (E-Mail: verwal

tung@gs-adf.ottobrunn.de , Tel.

6659096).

Gesine Clotz
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Haus der Senioren

Fest der Generationen

Das Jugendzentrum Einstein,

der Dialog der Generationen mit

Erika Aulenbach und das Haus der

Senioren mit Eva Ertl veranstalten

am Sonntag, den 30. Juni ab

14.00 Uhr ein Gartenfest in der

Mozartstraße 68.

Eingeladen sind Omas und Opas,

deren Kinder und Enkelkinder so-

wie andere Familienangehörige,

Freunde, Nachbarn und Bekann-

te. Der Kreisjugendring steuert

unterhaltsame Aktionen für Jung

und Alt bei. Auch für das leibliche

Wohl ist gesorgt. Bei schlechtem

Wetter findet das Fest am 7. Juli

statt. HdS

Museumsfreunde reisten nach Nafplio

Ostern auf Griechisch

Über Ostern reisten 20 Freunde

des Otto-König-von-Griechen-

land-Museums unter der Leitung

von Partnerschaftsreferentin An-

drea Seeböck nach Griechenland.

Nach drei Tagen in Athen, die ge-

füllt waren mit Museumsbesu-

chen, einer Rundfahrt mit Füh-

rung, einem Spaziergang durch

die Stadt und denAmaliengarten,

ging die Reiseweiter nachNafplio

(Nauplia), Ottobrunns Partner-

stadt, um dort gemeinsam mit

den griechischen Freunden das

Osterfest zu feiern.

Die Ottobrunner Gruppe wurde

herzlich empfangen von Julia

Bretschneider, einer in Nafplio le-

benden Deutschen, und Mitglie-

dern des von Bretschneider ge-

gründeten Vereins »Filia«, der

sich auf griechischer Seite um die

Partnerschaft kümmert. Gemein-

sam wurden schöne Ausflüge un-

ternommen und das Osterfest be-

gangen – mit Prozession, Kirchen-

besuch, Auferstehungsgottes-

dienst umMitternacht und natür-

lich dem berühmten Lamm vom

Grill bei einer wunderschönen

Feier in Asini, einemOrt in der Nä-

he von Nafplio. Fazit von Andrea

Seeböck: »Es war eine Woche vol-

ler schöner Begegnungen in der

bezaubernden Partnerstadt. Otto

sei Dank, dass wir mit so einer

schönen Stadt verbunden sind.«

MO

Die Freunde des König-Otto-Museums in Asini, in der Nähe von

Nafplio, wo das Osterfest stattfand. Foto: privat

Hospizkreis Ottobrunn e.V.

Begleiter gesucht

Hospizarbeit bedeutet für den

Hospizkreis Ottobrunn e.V.

(HKO), Menschen auf ihrem letz-

ten Lebensweg fürsorglich und

würdevoll zu begleiten, Rücksicht

auf die Wünsche und Bedürfnisse

der erkrankten Personen sowie

deren Angehörigen zu nehmen

und ihnen Hilfe und Halt zu bie-

ten. Jedes Jahr bildet der HKO da-

rum ehrenamtlich tätige Hospiz-

begleiter aus.

Die Ausbildung beginnt mit dem

Grundseminar am Wochenende

vom 19. bis 21. Juli. Das Hauptse-

minar startet am 12. September

und endet am 17. Dezember. Eine

Übersicht der Schulungstermine

gibt es unter www.hospizkreis-ot

tobrunn.de.

Die Kosten für das Grundseminar

betragen 70 Euro (50 Euro für

Mitglieder des Hospizkreises). Für

das Hauptseminar betragen die

Kosten 130 Euro (100 Euro für

Mitglieder). Die Koordinatorin-

nen Antje Bruch, Katrin Jaeger

und Martina Neldel freuen sich

auf ein persönliches Gespräch mit

allen Interessierten. Zu erreichen

sind sie telefonisch von Montag

bis Freitag von 9.00 bis 15.00 Uhr

unter Tel. 66557670 oder per

E-Mail: info@hospizkreis-otto

brunn.de. Martina Neldel /

Dr. Barbara Senger

Haus der Senioren: Motorradfreunde starten

Die Biker vom Haus der Senioren sind derzeit eifrig am Touren

planen, einige haben schon stattgefunden. Die nächsten Ausfahr-

ten sind am Samstag, den 9. Juni und amDonnerstag, den 20. Juni

(Prozessionstour) geplant. Nähere Infos erhalten Sie unter

www.hds-ottobrunn.de . Anmeldungen können unter Tel.

60857289 oder direkt über die Webseite erfolgen. Der nächste

Stammtisch findet amDienstag, den 4. Juni um 18.30 Uhr im Haus

der Senioren statt. Um Anmeldung wird gebeten. HdS

2019
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Helferkreis Asyl Ottobrunn / Hohenbrunn – gelungene Integration Teil 6

Eine ganz normale Familie

Nach seinem Abschluss der hö-

heren Schule im Irak wurde der

19-jährige Faris N. sofort als Sol-

dat eingezogen undmusste unter

Diktator Saddam Hussein acht

Jahre lang im ersten Golfkrieg

zwischen dem Iran und Irak (1980-

1988) kämpfen. Zwei Jahre später

begann der Kuwait-Krieg (zwei-

ter Golfkrieg 1990-1991), zu dem

er erneut eingezogen wurde.

Wieder zu Hause in Bagdad be-

schützte er als Soldat die chaldäi-

sche Kirchengemeinde. Er beglei-

tete die Priester als Bodyguard.

Nebenher betrieb er ein kleines

Fuhrunternehmen. 1993 heirate-

te er seine Rita und sie bekamen

vier Kinder. Rita erzählt: „Ich hat-

te immer wieder große Ängste:

Bagdad war zerbombt, Kinder

wurden entführt und getötet, El-

tern erpresst, Menschen auf der

Straße ausgeraubt.“ Da fasste die

Familie den Entschluss, das Land

zu verlassen.

Faris floh im November 2011 über

die Türkei nach Griechenland und

weiter auf dem Landweg bis nach

Deutschland. Das kostete sehr viel

Geld. Glücklicherweise fand er in

München Aufnahme bei seinem

Bruder.

Im Rahmen der Familienzusam-

menführung konnte Rita Ende

2012 mit den vier Kindern nach-

kommen; die Familie war wieder

vereint. Sie wurden als Flüchtlin-

ge anerkannt und bekamen staat-

liche Unterstützung und Hilfe von

Verwandten, die schon länger in

Deutschland lebten. Im April 2014

konnte die Familie in eine Woh-

nung in Ottobrunn ziehen.

Alltag der Familie

Der Familienvater ist schon seit

langem sehr krank; doch dank der

guten ärztlichen Versorgung hier

ist sein Gesundheitszustand

stabil. Er lernt fleißig Deutsch:

zunächst bei verschiedenen Kur-

sen. Inzwischen übt ein Ehren-

amtlicher des Helferkreises

Asyl einmal in der Woche mit

ihm.

Mutter Rita hat Deutsch-Kurse bis

zum Niveau B1 geschafft. Ihren

technischen Beruf kann sie in

Deutschland nicht ausüben, da-

her möchte sie gerne als Friseur-

gehilfin arbeiten.

Tochter Olfia (23) wird im Juni ih-

re Ausbildung als zahnmedizini-

sche Fachangestellte in einer kie-

ferorthopädischen Praxis been-

den. Vor kurzemhat sie ihren Füh-

rerschein gemacht, für den sie

lange gespart hat.

Sohn Fadi (19) besuchte bis vor

kurzem die Carl-Steinmeier-Mit-

telschule, wo er sich wohl fühlte.

Die Lehrer und Sozialpädagogen

schätzten ihn und halfen ihm bei

der Integration. Zurzeit arbeitet

er als bezahlter Praktikant in ei-

ner Zahnarztpraxis und beginnt

dort im September eine Ausbil-

dung als zahnmedizinischer Fach-

angestellter.

Der jüngere Sohn Joseph (12) hat-

te lange mit den Folgen der Um-

siedlung zu kämpfen; er störte öf-

ter im Unterricht. Lehrer und El-

tern zeigten jedoch Verständnis

und mittlerweile kommt er gut

zurecht. In seiner Freizeit spielt

Joseph gerne Fußball beim TSV

Ottobrunn.

Santa (10), die Kleinste, ist ein

fröhliches Kind und eine gute, eif-

rige Schülerin. Zusammen mit Jo-

seph lernte sie beim TSV Hohen-

brunn-Riemerling Schwimmen

und beidemachen bei den Ferien-

programmen und Sportcamps der

Gemeinden mit.

Familienfest gefeiert

Die Familie gehört der chaldäisch-

katholischen Kirche an, einer mit

RomuniertenOstkirche. Die Litur-

giesprache ist Aramäisch, die

Sprache, die Jesus gesprochen

hat. Die Familie besucht regelmä-

ßig den Gottesdienst der iraki-

schen Gemeinde in der St. Wolf-

gang-Kirche am Rosenheimer

Platz. Dort gingen Josef und San-

ta auch zur Ersten Hl. Kommuni-

on. Nach orientalischem Brauch

wurden die beiden geehrt wie

Prinz und Prinzessin. Mit über 100

Gästen feierten sie im Pfarrsaal

von St. Albertus Magnus; ein Fest

fast wie zuhause in ihrer iraki-

schen Heimat.

Herzenswünsche

Auf die Frage nach den Herzens-

wünschen antwortet Mutter

Rita, dass sie gerne öfter mit ihren

sechs noch lebenden Geschwis-

tern zusammen sein möchte;

Vater Faris wünscht sich Frieden

und Freiheit auf der ganzen

Welt.

Herma Willenbrink / MORita und Farismit ihren Kindern (v.l.) Fadi (19), Olfia (23), Santa (10) und Joseph (12). Foto: privat

50. Kinderfest der SPD Ottobrunn

Spiele und Hüpfburg

Das traditionelle Kinderfest der

Ottobrunner SPD findet heuer

bereits zum 50.Mal statt. Gefeiert

wird am Samstag, den 22. Juni

ab 13.00 Uhr auf der Festwiese.

Für die Kinder gibt es eine Hüpf-

burg, Kinderschminken oder eine

Spiele-Rallye. Auch das Shetland-

pony Johnny ist wieder dabei. Bei

den Spiel-Stationen können die

Kinder ihren Sportsgeist und

ihre Geschicklichkeit beweisen.

Alle Teilnehmer erhalten Preise

und nehmen an der Verlosung

der Hauptpreise um 17.30 Uhr

teil.

Für das leibliche Wohl der Besu-

cher ist gesorgt.

Bei schlechtem Wetter wird die

Veranstaltung auf den 29. Juni

verschoben.

Ulrich Meyer / MO

Nachtflohmarkt in der Ortsmitte am 28. Juni

Schnäppchen garantiert

Wie in den vergangenen Jahren

findet auch heuer der Nachtfloh-

markt in der Ortsmitte statt, und

zwar am Freitag, den 28. Juni. Der

Aufbau ist ab 17.00 Uhr möglich.

Der Flohmarkt beginnt um 18.00

Uhr und endet um 22.00 Uhr. Mu-

sikalisch untermalt wird er von

Schülern der Rosmarie-Theobald-

Musikschule. Veranstalter ist die

Bürgervereinigung Ottobrunn

(BVO), die auch mit einem Stand

vertreten sein wird. Eine Anmel-

dung ist bis Mittwoch, den 26. Ju-

ni in Balus Kiosk, Naupliaallee 12,

möglich. Weitere Infos gibt es un-

ter www.bvo-ottobrunn.de oder

per Mail: NachtFlohmarktOtto

brunn@gmail.com . Bei schlech-

tem Wetter wird die Veranstal-

tung auf Freitag, den 5. Juli ver-

schoben. Erika Aulenbach / MO
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Phönix-Bad schließt zehn Tage für Sanierungsarbeiten

Dankeschön-Aktionen zur Eröffnung

Von Sonntag, den 23. Juni ab

18.00 Uhr bis einschließlich Mitt-

woch, den 3. Juli schließt das Phö-

nix-Bad für Sanierungsarbeiten,

die alle zwei Jahre stattfinden.

Während der zehntägigen

Schließzeit werden im Phönix-Bad

alle Instandhaltungsarbeiten und

Ausbesserungen vorgenommen,

die nicht im laufenden Betrieb er-

ledigt werden können. Um die Be-

cken in Schuss zu halten, Fliesen

auszutauschen oder Ventile und

Armaturen auszubessern, muss

das Wasser abgelassen werden.

Dieses Jahr stehen auch größere

Elektroarbeiten, die Erneuerung

der Rutschenlandung oder der

Austausch von Holzverkleidungen

in einigen Saunen an.

Besonderer Tarif

»Die meisten Gäste haben Ver-

ständnis für die kurze Schlie-

ßung«, weiß Betriebsleiter Sebas-

tian Weber aus vergangenen Jah-

ren und bedankt sich dafür dies-

mal gleich mit zwei Aktionen. Am

Tag der Wiedereröffnung gibt es

einmalig den »Will-

kommen-zurück-Ta-

rif«: Alle Tageskarten

sind am Donnerstag,

den 4. Juli zum Vier-

Stunden-Tarif erhält-

lich. Am Freitag, den 5.

Juli zum »Familientag«

gibt es wieder ein Ge-

winnspiel, bei dem

man eines von drei at-

traktiven Family-Pa-

ckages (GratisEintritt

für zwei Erwachsene

und bis zu drei Kinder

plus Wasserspielzeug)

gewinnen kann.

Neugestaltung der

»Piazza«

Vor dem Phönix-Bad

geht es bereits am 11.

Juni mit der Neuge-

staltung des Vorplatzes zwischen

Ferdinand-Leiß-Halle (Fertigstel-

lung im November) und Phönix-

Bad los.

Die alte Anlage aus den siebziger

Jahren wird zu einer attraktiven

»Piazza« mit Sitzgelegenheiten,

moderner Bepflanzung und me-

diterraner Restaurant-Terrasse

umgestaltet. Neu installiert wer-

den eine Auffahrtsrampe für Roll-

stühle, Kinderwägen und Fahrrä-

der sowie eine breite Treppe, um

den Zugang zum Phönix-Bad

schöner und bequemer zu ma-

chen.

Dachsanierung bald fertig

Parallel dazu laufen die Arbeiten

am Dach weiter, das in den nächs-

ten Wochen mit neuen Teerbah-

nen belegt und rundum abgedich-

tet werden muss. Bis Anfang No-

vember soll die Sanierung abge-

schlossen sein. MO

Für die Wartung der Schwimmbecken

muss dasWasser abgelassenwerden.

Foto: Phönix-Bad

Zweckverband München Südost

Feuchttücher verstopfen

Kläranlagen auf der ganzen

Welt kämpfen mit massiven Ver-

stopfungs-Problemen. Der Grund:

Materialien, die fälschlicherweise

über die Toiletten entsorgt wer-

den. Eines der größten Ärgernisse

sind dabei Feuchttücher, die sich

wachsender Beliebtheit erfreuen.

Laut Verpackungsaufschrift sollen

sich die Toilettenfeuchttücher

zersetzen. In der Praxis hat sich je-

doch gezeigt, dass dieser Zerset-

zungsvorgang sehr lange dauert.

Die Zeit, die das Abwasser von Ot-

tobrunn bis zur Kläranlage im

Norden Münchens braucht, reicht

nicht aus, um Feuchttücher aufzu-

lösen. Außerdem verbleiben Fest-

stoffe wie normales Toilettenpa-

pier und Feuchttücher länger in

den Kanälen als das Abwasser

selbst.

Entfernung verursacht

enorme Kosten

Feuchttücher verursachen auf-

grund ihrer stabilen Struktur gro-

ße Probleme, weil sie sich verzop-

fen oder verknoten und als dicker

Ballen die Rohre unentwirrbar

verstopfen. Letztendlich wird die

Rohrdimension immer kleiner, bis

der Abfluss nicht mehr möglich ist

und sich das fäkalhaltige Abwas-

ser zurückstaut bis in den Kon-

trollschacht auf IhremGrundstück

oder in das Kellergeschoss Ihres

Hauses.

Die Entfernung solcher verzopf-

ten, verknoteten Feuchttücher-

Ballen verursacht Ihnen als Betrei-

ber Ihrer privaten Abwasserlei-

tungen enorme Kosten.

Was können Sie tun?

Entsorgen Sie bitte Feucht- bzw.

Reinigungstücher, Baby-Öltücher

und auch Taschentücher nur über

den Mülleimer.

Spülen Sie öfters mal mit mehr

Wasser! WC-Spülkästen werden

meist mit zu geringemWasserver-

brauch benutzt, alsomit der soge-

nannten Spartaste. Hierbei läuft

das Wasser oftmals zu schnell ab

und die Feststoffe bleiben liegen.

Dies kann ebenfalls zu Verstop-

fungen führen.

Zweckverband München-Südost

Ottostraßenfest

© Gemeinde Ottobrunn, all rights reserved.
V.i.S.d.P.: Thomas Loderer

Veranstalter: Gemeinde Ottobrunn

Samstag
7.9.2019

11:00 -18:00 Uhr

Unser Straßenfest mit Herz!

Mia san ned aus 

Zugga, mia feiern
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Freier Platz in Ottobrunner Demenz-WG

Selbstbestimmt leben

Zimmer frei in der Demenz-WG

Süd, die offiziell »Gemeinschaft

leben an der Ottosäule« heißt!

»Vor kurzem ist ein Platz frei ge-

worden und wir suchen dringend

geeignete Bewohner und Ange-

hörige. Wir hatten bisher keine

Warteliste«, so die Sprecherin des

Selbstverwaltungsgremiums der

WG Süd, Christine Zetterer.

In Ottobrunn gibt es zwei De-

menz-Wohngemeinschaften, die

beide von der Alzheimer Gesell-

schaft Landkreis München-Süd ins

Leben gerufen wurden. »Diese

ambulant betreuten Wohnge-

meinschaften sind eine sehr gute

Alternative zur stationären Ver-

sorgung«, so Zetterer, deren Mut-

ter seit drei Jahren in der neun-

Personen-WG lebt und sich dort

sehr wohl fühlt. Zum Wohnen in

der Demenz-WG gehört dazu,

dass sich die Angehörigen ein-

bringen. Zetterer beispielsweise

hat den Posten der Sprecherin des

Selbstverwaltungsgremiums der

WG Süd inne. Andere bringen sich

handwerklich ein oder kümmern

sich um den Einkauf oder den

Müll.

Kosten mit stationärer Ver-

sorgung vergleichbar

»Wenn die Interessenten für den

freien Platz aus Ottobrunn kä-

men, wäre das prima. Dann hät-

ten die Angehörigen kurze We-

ge«, sagt Zetterer. Geeignet ist,

wer die Diagnose Demenz hat

und mit Pflegegrad 2 oder höher

eingestuft ist. Die Kosten seien

mit denen bei stationärer Unter-

bringung vergleichbar. Aus eige-

ner Erfahrung weiß Zetterer: Je

früher ein Demenzkranker in die

Wohngruppe geht, desto besser.

Als ihre Mutter in die WG kam,

hat sie das bewusst mitbekom-

men und sich gut eingelebt. Die

ersten Jahre hat sie sogar noch für

alle gebügelt.

»Dass sich die Bewohner aktiv ein-

bringen, ist ausdrücklich er-

wünscht«, sagt Alexandra Grub-

Müller, die ebenfalls Angehörige

ist und dem GremiumWG Süd an-

gehört. Sie ist zuständig für die

Besichtigungen. »Jeder kann sich

unsere WG Süd gerne mal an-

schauen, auch wenn es vielleicht

momentan nicht akut ist«, so

Grub-Müller.

Weitere Infos gibt es bei der

Alzheimer Gesellschaft in

Unterhaching (Tel. 66059222,

www.aglm.de , E-Mail: kontakt@

aglm.de). MO

Die WG-Bewohner puzzeln gerne oder spielen Gesellschafts-

spiele. Foto: privat

Rosmarie-Theobald-Musikschule und Ballettschule

Tage der offenen Tür

Eine Anmeldung für das Schul-

jahr 2019/20 an der Rosmarie-

Theobald-Musikschule (RTM) und

der Ballettschule Ottobrunn ist

nun möglich. Die Angebote bei-

der Einrichtungen unter dem

Dach der gemeinnützigen Musik,

Tanz und Bewegung GmbH wer-

den in den aktuellen Broschüren

präsentiert, die bereits an die

Haushalte verteilt wurden und an

öffentlichen Stellen wie beispiels-

weise im Wolf-Ferrari-Haus aus-

liegen. Auf den jeweiligen Web-

seiten können diese auch herun-

tergeladen werden. Auf Anfrage

werden sie zugeschickt.

Ballettschule Ottobrunn

Wer sich über das Angebot der

Ballettschule informieren möch-

te, ist herzlich zum Tag der offe-

nen Tür am Freitag, den 28. Juni

in die Arastraße 2 in Neubiberg

eingeladen. Zwischen 15.00 und

18.00 Uhr kann jeder die Räum-

lichkeiten besichtigen, beim Un-

terricht in den Fächern Ballett,

Stepptanz, Hip Hop und Modern

Jazz Dance zuschauen sowie ei-

nen Probestundentermin für die

Schnupperwochen vereinbaren.

Die genauen Kurszeiten am Tag

der offenen Tür finden Sie unter

https://www.ballettschule-otto

brunn.de unter der Rubrik Veran-

staltungen.

Die Schnupperwochen finden vom

1. bis 19. Juli statt. Alle Kinder, die

derzeit die 2. bis 4. Klasse besu-

chen, sind zu einem kostenlosen

»Schnupperkurs Stepptanz« ein-

geladen. AmMittwoch, den 3., 10.

und 17. Juli findet dieser Kurs je-

weils von 15.45 bis 16.30 Uhr statt.

Wer eine Schnupperstunde be-

suchten möchte, kann sich an die

Ballettscchule wenden (E-Mail:

info@ballettschule-ottobrunn.de ,

Tel. 60808422).

Rosmarie-Theobald-Musik-

schule

Der Tag der offenen Tür an der

RTM findet am Freitag, den 5. Juli

von 15.00 bis 18.00 Uhr im Haid-

graben 1c statt. Um 15.00 Uhr

präsentieren sich die Kinder der

Grundfächerklassen im Konzert-

saal. Um 16.30 Uhr werden im

Schülerkonzert diemeisten der an

der RTM unterrichteten Instru-

mente zu hören sein. Vor dem

Konzert, von 15.00 bis 16.30 Uhr

und noch einmal im Anschluss da-

ran bis 18.00 Uhr, können Instru-

mente ausprobiert und Bera-

tungsgesprächemit den Lehrkräf-

ten geführt werden. Am Infotisch

gibt es die Möglichkeit, sich anzu-

melden.

Vom 2. bis 11. Juli bietet die RTM

Schnuppertage im Grundfächer-

Unterricht an. Dabei können so-

wohl die Eltern-Kind-Kurse der

»Zwerge« wie die Musikalische

Früherziehung und Musikalische

Grundausbildung besucht wer-

den. Konkrete Unterrichtszeiten

können unter Tel. 60808411 er-

fragt werden. Robert Jobst

Beim RTM-Schülerkonzert am

Tag der offenen Tür wird auch

die Geige zu hören sein.F.: RTM

Wer Ballett tanzen ausprobierenmöchte, kann eine Schnupper-

stunde mitmachen. Foto: Ballettschule Ottobrunn
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Kindergarten Regenbogen

Maifest zum 25. Jubiläum

»Ein viertel Jahrhundert steht

der Kindergarten da, dass woll’n

wir heut’ feiern, das ist ja wohl

klar« – mit einem bayerischen

Gstanzl begrüßte das Team des

Regenbogen Kindergartens An-

fang Mai die Gäste des Maifestes.

Nachdem die Ottobrunner Bur-

schen – unter Applaus – einen

Maibaum vor dem Kindergarten

aufgestellt hatten, führten die 75

Kinder des Kindergartens am

Maibaum ihre einstudierten Tän-

ze auf. Stolz präsentierten sie die

Krebspolka, den Dätscher und

Hänsei sowie den Kikeriki. Anläss-

lich des Jubiläums überreichte

Bürgermeister Thomas Loderer

der Einrichtungsleiterin Helga Ettl

ein Geldgeschenk. Nach dem Fest-

akt begann der gemütliche Teil im

Kindergarten. Für die Familien

gab es verschiedene bayerische

Spielstationen wie das Zersägen

des alten Maibaums, Brezenket-

tenfädeln, Maßkrug stemmen,

Sackhüpfen und Nägel einschla-

gen.

Die Kinder konnten sich auf einer

Hüpfburg im Garten austoben.

Als kleine Überraschung bekam

jedes Kind ein Lebkuchenherz

überreicht.

Sophie Klein-Siegl / MO

Die Kinder tanzten vor dem neuen Maibaum. Foto: privat

Josef-Seliger-Siedlung

Richtfest für 85 Wohnungen

Mitte Mai konnte in der Josef-

Seliger-Siedlung Richtfest für den

zweiten Bauabschnitt gefeiert

werden. Dieser umfasst eine

Wohnanlage mit 85 Mietwoh-

nungen samt Tiefgaragen.

Der Bauherr, die Baugesellschaft

München-Land (BML), hatte sich

vor sieben Jahren angesichts der

schlechten Bausubstanz zum Ab-

riss des Altbestandes und zur Neu-

bebauung der in den 1950er Jah-

ren errichteten Siedlung ent-

schlossen. In drei Bauabschnitten

wurden und werden 148 Woh-

nungen abgerissen und rund 170

Wohnen neu errichtet. Ein erheb-

licher Teil der Wohnungen hat

vier bis fünf Zimmer, da auch an

kinderreiche Familien gedacht

wurde, die auf dem freien Markt

kaum bezahlbaren Wohnraum

finden. Im nächsten Schritt

sollen 38Wohnungen in vier Häu-

sern bis Dezember

2019 bezugsfertig

sein; die weiteren

Wohnungen dann im

Frühsommer und

Herbst 2020. Die Kos-

ten für das Gesamt-

bauvorhaben inklusi-

ve Grundstückswert

betragen 31,5 Millio-

nen Euro.

Die Kaltmieten in den

neuen Wohnungen

betragen 9,97 Euro

pro Quadratmeter zu-

züglich Nebenkosten

in Höhe von 3,70 Euro

pro Quadratmeter.

Das Belegungsrecht

liegt bei der Gemein-

de Ottobrunn.

MO

Grund zur Freude: Das Richtfest der Jo-

sef-Seliger-Siedlung für den zweiten

Bauabschnitt. Foto: BML

Agenda 21: Arbeitskreis Natur und Landschaft

Die Pappel überlebt alles

In loser Folge berichtet der Ar-

beitskreis Natur und Landschaft

der Agenda 21 in Mein Otto-

brunn über besondere Bäume im

Ort. Die vermutlich letzte Pappel

in Ottobrunn steht im Garten der

Familie Ringeling in der Bergstra-

ße. Beim Einzug der Familie im

Jahr 1981 war der Baum etwa

fünf Meter hoch. Als sie acht Me-

ter hoch war, wollten Mitarbeiter

der Isar-Amper-Werke die Baum-

spitze abschneiden. Deren Be-

fürchtung: Die Pappel könnte das

Stromkabel beschädigen, das da-

mals noch an Masten befestigt

war. Glücklicherweise konnte Su-

sanne Ringeling die Arbeiter da-

von abbringen. Sie erklärte, dass

der Baum bei dem meist herr-

schenden Westwind vom Kabel

weggedrückt würde. Inzwischen

ist die Pappel 15Meter hoch – und

das Kabel verläuft längst unterir-

disch. MO

Die 15 Meter hohe Pappel im

Sonnenlicht. Foto: MO

Gerne sorgen wir für Sie vor

Ottobrunn  |  Neubiberg  |  Perlach  |  www.trauerhilfe-denk.de

Für Sie erreichbar unter 

089 / 608 610 30

Absicherung der eigenen Wünsche und Entlastung 
der Angehörigen durch eine verbindlich geregelte 
Vorsorge - vereinbaren Sie gleich einen Termin.
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Gymnasium Ottobrunn und Lyc�e Millet ± 40 Jahre Sch�leraustausch

Rauschendes Fest zum Jubil�um
Ein gelungenes Fest mit Tanz

± unter anderem mit einer

M�nchner Fran�aise ± Musik,

kurzweiligen Ansprachen und

vielen Fotos genossen die etwa

150 heimischen und franz�si-

schen G�ste am 9. Mai in der Aula

des Ottobrunner Gymnasiums.

Anlass war der seit 40 Jahrenw�h-

rende Sch�leraustausch zwischen

dem Gymnasium Ottobrunn (GO)

und dem Lyc�e Millet in Cher-

bourg in der Normadie (wir be-

richteten in Mein Ottobrunn in

der Dezember/Januar-Ausgabe

2018/19).

Mit dabei waren auch die 21 fran-

z�sischen Sch�lerinnen und Sch�-

ler, die derzeit zum Austausch in

Ottobrunn sind und bei ihren

deutschen Austauschpartnern

(Corres) und deren Familien woh-

nen. Ihre Deutschlehrerin und

Austauschbetreuerin Val�rie Bled

kann sich noch gut da-

ran erinnern, wie sie

selbst 1982 als Sch�le-

rin an diesem Aus-

tausch teilnahm und

Ottobrunn besuchte.

¯Die Zeit war so sch�n

und hat auf jeden Fall

dazu beigetragen,

dass ich sp�ter Deutsch

studiert habe®, so die

Franz�sin. Ihr damali-

ger Lehrer und Aus-

tauschbetreuer war

Michel Madec, der sa-

ge und schreibe 31

Mal dabei war. 2013

ging er in Ruhestand

und Val�rie Bled �ber-

nahm.

Lehrer-Freundschaft
Auch f�rMadec waren

die Aufenthalte in Ot-

tobrunn immer etwas

Besonderes. Nicht nur

die Sch�ler schlossen

deutsch-franz�sische

Freundschaften; auch

auf Lehrerebene ent-

stand eine Freund-

schaft zwischen Ma-

dec und Richard Mat-

thes, einem ehemali-

gen Lehrer am GO, der

zwar selbst nicht Fran-

z�sisch unterrichtete,

aber sieben Mal als Begleitlehrer

beim Sch�leraustausch dabei war

und in Ottobrunn oft die franz�si-

schen Lehrer bei sich zuhause be-

herbergte. Inzwischen kommt

Madec auch ohneAustausch jedes

Jahr nachOttobrunn, umMatthes

zu besuchen. Am liebsten gehen

die beiden dann gemeinsam in

die Berge. MO

Wurden gute Freunde: Michel Madec (l.)
aus Cherbourg und der Ottobrunner Ri-
chard Matthes. Foto: privat

Die Austauschsch�ler aus Cherbourg ge-
nossen das Fest. Foto: privat

Prof. Dr.-Ing. Rudolf F. Schwarz wurde 70

Happy Birthday, Mr. IABG!
Einsteinstraáe 20, 85521 Otto-

brunn. So lautet die Adresse der

IABG mbH. Auf den ersten Blick

nichts Ungew�hnliches. Auf den

zweiten schon. Denn die IABG

liegt seit 2006 vollst�ndig auf

Taufkirchener Flur. Dass die IABG

die Ottobrunner Adresse beibe-

halten hat, sagt viel �ber den Lo-

kalpatriotismus von Prof. Dr.-Ing.

Rudolf F. Schwarz aus. Ende Mai

feierte der in Kirchheim (Schwa-

ben) geborene Chef und Haupt-

gesellschafter der IABG seinen 70.

Geburtstag.

40 Jahre arbeitet der promovierte

Bauingenieur, der seit 1998 Hono-

rarprofessor an der TU M�nchen

ist, schon bei der IABG, 27 Jahre

als Gesch�ftsf�hrer.

1985 �bernahmer als Systeminge-

nieur eine Abteilung, in der auf

weltweit einzigartigeWeise kurz-

zeitphysikalische Vorg�nge wie

Crashs oder Sprengungen simu-

liert wurden. Ab 1988 leitete er

den Gesch�ftsbereich ¯Tests

& Analysen®. In diese Zeit fiel die

erfolgreiche Durchf�hrung der

groáen Strukturversuche f�r Air-

bus-Flugzeuge. Aktuell arbeitet

Schwarz mit Nachdruck daran,

das Leistungsangebot der IABG in

Zukunftsfeldern wie Digitalisie-

rung, K�nstliche Intelligenz, au-

tonome Systeme auszubauen.

B�rgermeister Thomas Loderer

gratulierte dem vision�ren Fir-

menlenker im Namen der Ge-

meinde Ottobrunn. MO

Professor Rudolf F. Schwarz.
Foto: Claus Schunk
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Sabine Athen als SPD-Vorsitzende wiedergewählt

Die Ottobrunner SPD wird weiterhin von Sabine Athen (2.v.l.) ge-

führt. Die 49-jährige Gemeinderätinwurde am 8.Maimit 100 Pro-

zent der Stimmen im Amt bestätigt. Zu diesem Erfolg gratulierte

auch die stellvertretende Landrätin Annette Ganssmüller-Malu-

che (3.v.r.). Die neue, alte Vorsitzende sagte: »Ich möchte mich

ganz herzlich für die Solidarität und das enorme Engagement im

Ortsverein bedanken. Vor uns liegt ein intensives Jahr. Lasst uns

gemeinsam dafür kämpfen, dass die Kommunalwahl 2020 ein Er-

folg für die Ottobrunner SPD wird.« Als stellvertretende Vorsit-

zendewurden die Gemeinderätin ArianeWißmeier-Unverricht (l.)

und Robert Axnter (3.v.l.) in ihren Ämtern bestätigt. Neu im Kern-

vorstand ist Jorit Hopp (2.v.r.) als Schriftführer. Für die Finanzen ist

weiterhin Sigrid Bauer (r.) zuständig. Beisitzer sind Andreas Krü-

ger, Ruth Markwart-Kunas, Ulrich Meyer, Martin-Bruno Radig,

Heidi Resch, Florian Schardt und Dieter Wax.

Text: Ulrich Meyer, Foto: privat

Zelter-Plakette für den Sängerkreis Ottobrunn

Geschenk zum Jubiläum

Der Sängerkreis Ottobrunn fei-

ert zwar erst vom 25. bis 27. Okto-

ber sein 100-jähriges Bestehen, er

hat aber schon am 18. Mai sein

besonderes Geschenk erhalten.

Bei einer festlichen Veranstaltung

im Prunksaal des Landshuter Rat-

hauses wurde dem Männerchor

aus Ottobrunn die vom Bundes-

präsidenten gestiftete Zelter-Pla-

kette für besondere Verdienste

um die Pflege der Chormusik und

des deutschen Volkslieds verlie-

hen. Diese Medaille ist die höchs-

te Auszeichnung für deutsche

Amateurchöre. Überreicht wurde

sie vom Bayerischen Staatsminis-

ter für Wissenschaft und Kunst

Bernd Sibler zusammen mit einer

von Bundespräsident Frank-Wal-

ter Steinmeier unterzeichneten

Urkunde. Die musikalische Um-

rahmung des Festaktes übernahm

der Männerpolizeichor München

und das junge Bläserensemble

„Les Brasseurs“. Im Rahmen der

Veranstaltung wurden insgesamt

33 Chöre und Instrumentalgrup-

pen aus Bayern geehrt, die heuer

ihr 100-jähriges Bestehen feiern.

Einige Auftritte im Sommer

Der Sängerkreis ist auch im Som-

mer weiter aktiv: Er singt Ende Ju-

li beim Kultur-Sommerfest im Ro-

sengarten, am 4. August beim

Frühschoppen im Schalander/Ay-

ing und natürlich traditionell

beim Ottostraßenfest am 7. Sep-

tember.

Wer Interesse am Mitsingen und

geselligem Zusammensein hat,

kann gerne jeden Donnerstag um

19.30 Uhr beim Alten Wirt in Ho-

henbrunn zum Schnuppern vor-

beikommen. Jochen Myrus

Beim Sängerkreis, zu dem auch Bürgermeister Thomas

Loderer (3.v.l.) gehört, herrschte große Freude über die Zelter-

Plakette. Foto: privat

Fibromyalgie-Selbsthilfegruppe Ottobrunn

Hilfe bei Schmerzen

Im Mai hat der Fibromyalgie

Verein Bayern e.V. in Ottobrunn

eine Selbsthilfegruppe gegrün-

det. Die Gruppe trifft sich ab Juni

regelmäßig am ersten Dienstag

im Monat von 18.00 bis 20.00 Uhr

in den Räumlichkeiten der AWO-

Nachbarschaftshilfe (Putzbrunner

Straße 52).

Die Krankheit beginnt oft mit

Schmerzen in der Muskulatur und

an den Sehnenansätzen, die nicht

mehr verschwinden. Mit den

Schmerzen treten zusätzliche Be-

gleitsymptome auf wie z.B.

Schlafstörungen, Migräne, Reiz-

magen, Erschöpfungszustände

oder depressive Verstimmungen.

Die Betroffenen haben bis zur Di-

agnosestellung oft eine lange

Ärzte-Odyssee hinter sich.

Der Fibromyalgie Verein Bayern

e.V. hat es sich zur Aufgabe ge-

macht, Betroffene zu unterstüt-

zen und sie bei ihrer Erkrankung

zu begleiten. Dabei ist gerade der

Erfahrungsaustausch von beson-

derer Bedeutung.

Weitere Infos und Hilfe gibt es

unter Tel. 14903662 oder www.

fibromyalgie-bayern.de.

Claudia Dexl / MO

DEIN KURZURLAUB IM HERZEN VON OTTOBRUNN.

Entfliehe dem Alltag und genieße Strandfeeling in Ottobrunn. 
Stecke die Füße in 17 Tonnen feinsten Sand, lausche dem 
Meeresrauschen und lässiger Chillout-Musik. Ein vielfältiges  
Angebot an klassischen, sowie neu kreierten Cocktails vollen-
det die perfekte Urlaubsatmosphäre.

OpenAir Kin  und Geburtstag Special: alle Infos dazu gibt es 
auf unserer Website www.ottostrand.de

Ort: Am Ayinger Wirtshaus & Biergarten Ottobrunn beim Wolf-Ferrari-Haus.

Rabat
tc

ou
po

n 
   *

    R
abattcoupon    *    Rabattcoupon    *

1 EURO

SPAREN

Anzeige ausschneiden, bei deiner nächsten Bestellung 
am Ottostrand vorzeigen und 1 Euro Rabatt erhalten.
Rabattcoupon gültig in der Saison 2019. Ein Coupon je Person pro Tag.
Keine Barauszahlung. G82

www.ottostrand.de   ~   BEACH- & COCKTAILBAR
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Tanzsportclub Ottobrunn

Little Puppets verteidigten Triple

Das Triple wurde verteidigt!

Auch 2019 schaffte es die Jugend-

klasse des Tanzsportclubs (TSC)

Ottobrunn, die Little Puppets (1.

Bundesliga), Mitte Mai in der Ka-

tegorie Modern mit einer großar-

tigen Leistung das Triple zu errei-

chen: Bayerischer Meister, Deut-

scher Meister und Europameister!

In der Disziplin Freestyle holten

sich die Little Puppets bei der

Bayerischen Meisterschaft den 2.

Platz und bei der DeutschenMeis-

terschaft den 4. Platz. In Modern

und in Freestyle konnten sie zu-

sätzlich noch den Bayernpokal

mit nach Hause nehmen.

Pepper Puppets

Die Mannschaft der 2. Bundesliga

(Pepper Puppets) konnte in der

Jugendklasse auf der Bayerischen

Meisterschaft bei den beiden Tän-

zen Modern und Feestyle je einen

4. Platz erzielen.

Sweet Puppets

Eine großartige Saison feierte

auch die jüngere Schülerklasse in

der 1. Bundesliga (Sweet Pup-

pets): Sie wurden Bayerischer

Meister in beiden Tänzen (Mo-

dern und Freestyle) sowie Gewin-

ner des Bayernpokals, Platz 2 und

3 bei der DeutschenMeisterschaft

und dazu noch jeweils Vize-Euro-

pameister.

Schüler-Duo Janina Müller

und Alexandra Reitinger

Auch das neuformierte Schüler-

Duo Janina Müller und Alexandra

Reitinger wurde Bayerischer

Meister und belegte Platz 3 bei

der Deutschen Meisterschaft und

der Europameisterschaft.

Chilly Puppets

Einen guten vierten Platz bei der

Bayerischen Meisterschaft sicher-

te sich in der Schülerklasse die

Mannschaft der 2. Bundesliga mit

Modern (Chilly Puppets).

Wild Puppets

Die Hauptklasse hatte wieder

starke Konkurrenz, die für die

Wild Puppets aus der 1. Bundesli-

ga bei der Deutschen Meister-

schaft etwas zu starkwar. Es reich-

te zu einem 4. Platz in Freestyle

und zum 6. Platz in Modern. In

beiden Tänzen erhielten sie den

Bayernpokal und wurden zudem

Vizemeister in Modern und Drit-

ter in Freestyle bei der Bayeri-

schen Meisterschaft.

Duo Leonie und Lina Arnold

Auch das Duo Leonie und Lina Ar-

nold aus der Hauptklasse, das Vi-

ze-Bayerischer Meister und Bay-

ernpokalsieger wurde, schaffte

einen 5. Platz bei der Deutschen

Meisterschaft.

Spice Puppets

Die zweite Mannschaft der

Hauptklasse (Spice Puppets) aus

der 2. Bundesliga sicherte sich

– nach einem guten 5. Platz auf

der Bayerischen Meisterschaft in

Freestyle – einen Treppchenplatz

inModern. Direkt hinter denWild

Puppets belegten sie Platz 3.

Carolin Schindler

Die Little Puppets bei der Siegerehrung als Europameister 2019

in der Kategorie Modern. Foto: TSC

TSV Ottobrunn: Abteilung Leichtathletik

Erster Meistertitel

In der noch jungen Freiluftsai-

son freut sich die Abteilung

Leichtathletik des TSV Ottobrunn

bereits über den ersten Bayeri-

schen Meistertitel.

Bei den Bayerischen Senioren-

Meisterschaften Lauf/Sprung im

Mai sprang Gerald Braun in seiner

Altersklasse M55 mit 1,55 Metern

am höchsten und wurde Bayeri-

scher Senioren-Meister. Mit auf

dem Treppchen standen Josef

Eberl (2. Platz) aus Regensburg

und Norbert Nieder (3. Platz) aus

Babenhausen.

Meisterschaft in Venedig

Dieser gute Start in die Saison

spornt die Ottobrunner Athleten

für die Senioren-Europameister-

schaft im September an, die in Ve-

nedig stattfindet. Klaus Aufinger

Gerald Braun (Mitte)wurde im

Mai Bayerischer Senioren-

Meister im Hochsprung.

Foto: privat

Das nächste Gemeinde-Journal erscheint am

3. Juli 2019.
Haben wir auch Ihr
Interesse geweckt?

• Geschäftsanzeigen
• Glückwünsche
• Traueranzeigen
• Danksagungen

uvm.

Rufen Sie uns einfach an,
wir beraten Sie gerne!

Anzeigenschluss ist
der 18. Juni 2019.

Ressort
J u n i  2 0 1 9

Phönix-Bad geschlossen

Sanierungsarbeiten finden vom

23. Juni bis 3. Juli statt, Wieder-

eröffnung mit Aktionen (S.15)

Auszeichnung erhalten

Sängerkreis Ottobrunn vom

Bundespräsidenten mit

Zelter-Plakette geehrt (S.19)

Richtfest gefeiert

Bis Herbst 2020 entstehen in

der Josef-Seliger-Siedlung

85 neue Wohnungen (S.17)

w w w . o t t o b r u n n . d e
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Freude am Radeln
41. Radl-Rallye des TSV am 23. Juni

und Aktion »Stadtradeln« ab 29. Juni

Telefon 089/552946-1703
E-Mail: p.krueger@wochenanzeiger.de
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TSV Ottobrunn: 41. Radl-Rallye am 23. Juni

Spaß für die ganze Familie

Die traditionelle Radl-Rallye

des TSV Ottobrunn findet in die-

sem Jahr zum 41. Mal statt. Sie

startet am Sonntag, den 23. Juni

zwischen 8.00 und 9.00 Uhr auf

dem Rathausplatz.

Die Strecke führt durch das Otto-

brunner Umland und ist für Rad-

fahrer jeden Alters gut machbar.

Wie immer gilt: Der Weg ist das

Ziel! Die Siegerehrung findet ab

etwa 18.30 Uhr im Restaurant Ne-

feli im Phönix-Bad statt.

Die Anmeldung erfolgt am Tag

der Rallye im Startbereich. Ein

Team muss aus mindestens zwei

Personen bestehen. Einzelfahrer

haben im Startbereich die Mög-

lichkeit sich ggf. mit anderen Ein-

zelstartern zusammenzutun. Die

Teilnahmegebühr für Erwachsene

beträgt 4 Euro, für Kinder und Ju-

gendliche (ab 6 Jahre) 3 Euro.

Bei schlechtem Wetter wird die

Radl-Rallye auf den 30. Juni ver-

schoben. Die Information wird bis

spätestens um 7.00 Uhr unter

www.tsvottobrunn.de bekannt

gegeben. Dort würde auch der al-

ternative Ort für die Siegereh-

rung zu lesen sein, da das Restau-

rant Nefeli am Ausweichtermin

geschlossen hat.

Martin Bruno Radig

Ostersportcamp des TSV: Spiel, Spaß und Sport

37 Kinder imAlter von sechs bis 13 Jahren hatten beimOstersport-

camp die Gelegenheit, sich in verschiedenen Sportarten auszu-

probieren. Von Ballsportarten über Rückschlagarten bis hin zu

Leichtathletik oder Akrobatik war alles vertreten. Zum Abschluss

der spannenden und anstrengendenWoche traten sechs Teams in

einer Challenge mit sieben verschiedenen Stationen gegeneinan-

der an. Auch in den Pfingst- und Sommerferien bietet der TSV Ot-

tobrunn Sportcamps an: das Pfingstcamp vom 17. bis 21. Juni

(nicht am 20.6.) und das Sommercamp vom 12. bis 16. August

(nicht am 15.8.). Weitere Infos finden Sie unter: www.tsvotto-

brunn.de . Text und Foto: TSV

23. Kinder- und 6-Stunden-Lauf des TSV

Fröhlicher Wettstreit

Sonnenschein, eine leichte Bri-

se sowie eine gut vorbereitete

Laufstrecke über 1.442 Meter:

Was können sich sportbegeisterte

Kindermehrwünschen, um sich in

einem fröhlichen Wettstreit zu

messen? Zahlreich kamen die

Drei- bis Zwölfjährigen am 7.

April ins Stadion am Haidgraben

und ließen sich für den Kinderlauf

registrieren. Die Jüngsten kamen

meist im Schlepptau ihrer Eltern

oder Großeltern. Rührend zu se-

hen war eine Dreijährige, die alle

Regeln des Wettkampfes durch-

brach und immer wieder einige

Meter zurücklief, um ihre atemlo-

se Oma zum Durchhalten zu er-

muntern. Die kurvenreiche Stre-

cke vom Stadion über die Parkan-

lagen und zurück zu finden, war

für die kleinen Sprinter kein Pro-

blem, da die erwachsenen 6-Stun-

den-Läufer die gleiche Strecke lie-

fen.

Aus den Händen der Brüder Stie-

ven (11) und Marvin Rau (15), die

gemeinsam den Kinderlauf orga-

nisiert hatten, nahmen 42 Kinder

bei der Siegerehrung voller Stolz

ihre Urkunden und Medaillen

entgegen.

6-Stundenlauf

Ehrenamtliche Helfer der Turnab-

teilung des TSV reichten den Teil-

nehmern am 6-Stundenlauf den

ganzen Tag Kaffee, Kuchen und

Getränke, damit sich die aus dem

In- und Ausland angereisten Ul-

tra-Läufer zwischendurch stärken

konnten.

Manfred Rau, Organisator des

Laufevents, ehrte abschließend

alle 43 Marathonläu-

fer. Gesamtsieger wur-

den Björn Sturm mit

einer in sechs Stunden

erreichten Strecke von

75,99 Kilomentern

und Karin Waxenber-

ger mit 62,8 Kilome-

tern.

Nach 23 Jahren ehren-

amtlichem Familien-

einsatz mit über 6.000

Stunden für diese Ver-

anstaltung, kündigte

Manfred Rau sein bal-

diges Ausscheiden an

und erntete von den

Gästen und Teilneh-

mern großes Lob. Sein

Ruf nach zukünftigen,

freiwilligen Unterstüt-

zern bleibt hoffentlich

nicht ungehört.

Horst-H. Fleck / MO

Bei der Siegerehrung: Stieven Rau (r.)

übereicht einem JungenMedaille und Ur-

kunde. Foto: Horst-H. Fleck

Wild
Bgm.-Wild-Straße 27
85521 Ottobrunn

E-Mail: wild@wild-sanitaer.de

Telefon 6 08 46 34

SANITÄR
HEIZUNG SE

R
V
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E

Ottobrunn I Neubiberg I 089 / 608 610 30
www.trauerhilfe-denk.de

Wir helfen Ihnen weiter

Ihre Anliegen setzen wir gerne 
respektvoll und serviceorientiert 
mit der nötigen fachlichen 
Kompetenz um. 
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Wichtige Rufnummern / Apotheken-Notdienst  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .

Polizei ................................................................................................................. 1 10
Feuerwehr / Rettungsdienst / Notarzt .............................................................. 1 12
Behördennummer .............................................................................................. 115
Allgemeinärztl. Bereitschaftspraxis, Karl-Stieler-Str. 6,
(nur Sa, So & Feiertage 10-13 Uhr)........................................................ 600196-00
Kassenärztlicher Notfalldienst.................................................................... 116 117
Privatärztlicher Notdienst (Tag + Nacht) ...................................................... 1 92 57
AHD – Privatärztlicher Hausbesuchsdienst ................................................ 55 55 66
Zahnärztlicher Notdienst .......................................................................... 7 23 30 93
Medizinisches Versorgungszentrum Ottobrunn (Durchgangsärzte)...... 6087520
Privat-Zahnärztlicher Notdienst (APN) .................................................. 51 7176 98
Kinderärztlicher Bereitschaftsdienst ............................................. 01805/191212
Heilpraktiker-Bereitschaftsdienst ................................................ 50 30 50, 55 55 40

Auskunft bei Vergiftungen........................................................................... 1 92 40
Sucht-Hotline (rund um die Uhr) ................................................................ 28 28 22
Fachambulanz für Suchterkrankungen ............................................. 0 80 92 / 50 24
Selbsthilfegruppe St. Georg für Alkoholiker......................................... 44 11 88 98
Frauennotruf ............................................................................................... 76 37 37
Sozialpsychiatrischer Dienst München-Land Süd....................................... 605054
Krisendienst Psychiatrie................................................................. 0180/ 6553000
Suchtfachstelle Blaues Kreuz – Ottobrunn............................................ 66593560
Hospizkreis Ottobrunn............................................................................ 66557670
Stadtwerke München – Störungsnummer Strom .................................... 3810101
Stadtwerke München – Störungsnummer Gasnetz................................... 153016
Zweckverband München-Südost
Kanalwache mit Notdienst am Wochenende und nachts .............. 089/608091-0

Wichtige Rufnummern

Apotheken-Notdienstplan vom 5.6. bis 3.7. 2019

�

Alle Angaben ohne Gewähr – Änderungen vorbehalten. Tagesaktuelle Angaben unter www.lak-bayern.notdienst-portal.de Alle Apotheken haben Dienst von 8.00 bis 8.00 Uhr.

Rufnummern der Gemeinde�

Telefonzentrale .............................................60808-0
Fax.........................................................................-103
Bürgerhilfsstelle ...................................................-111
Hauptamt..............................................................-510
Ordnungsamt .......................................................-505
Melde- und Passamt.............................................-506
Sozialamt ..............................................................-508
Standesamt ...........................................................-504
Bauverwaltung .....................................................-513
Bautechnik............................................................-512
Kämmerei .............................................................-514

Kasse .....................................................................-516
Gewerbeamt.........................................................-507
Grundsteuer und Müllgebühren .........................-515
Umweltbelange und Abfallberatung .................-517

Gemeindebibliothek..................................60808-500
Bauhof ........................................................60856951
Friedhof ......................................................60853044
Haus der Senioren......................................60857289
König-Otto-Museum .........................60808-141/-172

Phönix-Bad ..................................................660787-0

Wasserversorgungsbetrieb
Verwaltung ................................................60808-503
Technik..................................................................-142
NOTRUF ..................0172/2411489, 0173/5301116

Wolf-Ferrari-Haus,
Veranstaltungsbüro ...................................60808-300
Theaterkasse, Kartenvorverkauf .........................-302

Zweckverband München Südost, Abfall ...608091-0

Öffnungszeiten Rathaus: Montag bis Freitag von 8.00 bis 12.00 Uhr, Donnerstag zusätzlich von 14.00 bis 18.00 Uhr

Datum Apotheke Telefon Ort Straße

Do. 20.06. Palmen-Apotheke 6090220 Ottobrunn Ottostr. 47
Solalinden-Apotheke 421700 München Truderinger Str. 304A

Fr. 21.06. Linden-Apotheke 6129590 Taufkirchen Eichenstr. 36
Merkur-Apotheke 6701430 München Ottobrunner Str. 140

Sa. 22.06. Rat-Apotheke 4311265 München Berg-am-Laim-Str. 73
Friedens-Apotheke 426522 München Truderinger Str. 315

So. 23.06. Bienen-Apotheke 61209161 Unterhaching Grimmerweg 4
Widder-Apotheke 4536010 München Wasserb. Landst. 226

Mo.24.06. Jupiter-Apotheke 46200257 Putzbrunn Haarer Str. 2
Urban-Apotheke 6806545 München Ottobrunner Str. 24

Di. 25.06. Augustinus-Apotheke 422446 München Bajuwarenstr. 50
Arnika-Apotheke 452468400 Unterhaching Am Sportpark 5

Mi. 26.06. Beethoven-Apotheke 4305480 München Häherweg 1
St. Otto-Apotheke 62998888 Ottobrunn Rosenh. Landstr. 53

Do. 27.06. Sonnen-Apotheke 605630 Neubiberg Hauptstr. 63A
Bernhard-Apotheke 686466 München Balanstr. 152

Fr. 28.06. Sunnyplus-Apotheke 40287940 München Alb.-Schweitzer-Str. 64
Gleissental-Apotheke 6131736 Oberhaching Bahnhofstr. 37

Sa. 29.06. Tannen-Apotheke 6099644 Ottobrunn Ottostr. 80
Schyren-Apotheke 654417 München Konradinstr. 9

So. 30.06. Eschen-Apotheke 6126865 Taufkirchen Eschenstr. 6
Anker-Apotheke 4546180 Haar Waldluststr. 1

Mo.01.07. Marien-Apotheke 08102/8110 Höhenkirch.-S. Rosenheimer Str. 24
Rathaus-Apotheke 6124646 Taufkirchen Köglweg 2

Di. 02.07. Apotheke am Bahnhof 6015923 Ottobrunn Roseggerstr. 34
Josephsburg-Apotheke 43660304 München Josephsburgstr. 60

Mi. 03.07. Nikolaus-Apotheke 6708861 München Therese-Giehse-A. 28
Pfauen-Apotheke 616456 Unterhaching Parkstr. 27

Datum Apotheke Telefon Ort Straße

Mi. 05.06. Apotheke am Bahnhof 6015923 Ottobrunn Roseggerstr. 34
Josephsburg-Apotheke 43660304 München Josephsburgstr. 60

Do. 06.06. Nikolaus-Apotheke 6708861 München Therese-Giehse-A. 28
Pfauen-Apotheke 616456 Unterhaching Parkstr. 27

Fr. 07.06.. Apotheke am Kirchpl. 6135838 Oberhaching Kirchplatz 8 B
Apo. i. Marx-Zentr. 63019337 München Peschelanger 11

Sa. 08.06. Apotheke a. Pfanzeltpl.6351992 München Putzbrunner Str. 1
St. Alto-Apotheke 6115782 Unterhaching Münchner Str. 109

So. 09.06. Sudermann-Apotheke 6704429 München Sudermannallee 22
Turm-Apotheke 6132714 Oberhaching Bahnhofstr. 5

Mo.10.06. Ursus-Apotheke 6010386 München Waldheimplatz 56
Kolumbus-Apotheke 6517707 München Entenbachstr. 50

Di. 11.06. Apotheke am Rathaus 62987140 Ottobrunn Naupliaallee 8
Hofanger-Apotheke 6805840 München Hofangerstr. 84

Mi. 12.06. Akazien-Apotheke 6703003 München Therese-Giehse-A. 70
Domos-Apo. a. Bahnh. 6116611 Unterhaching Hauptstr. 14

Do. 13.06. St. Konrad-Apotheke 469695 Haar Leibstr. 7
Humboldt-Apotheke 650578 München Humboldtstr. 21

Fr. 14.06. Katharinen-Apotheke 617807 Unterhaching Hauptstr. 27
Rats-Apotheke 6014034 Neubiberg Hauptstr. 10

Sa. 15.06. St. Veit-Apotheke 4313678 München St.-Veit-Str. 11
Ostbahnhof-Apotheke 4482448 München Orleanspl. 5

So. 16.06. Ottilien-Apotheke 46200163 Neukeferloh Winterstr. 2
St. Leonhards-Apo. 081028162 Höhenkirch.-S. Bahnhofstr. 25

Mo.17.06. Luna-Apotheke 66592260 Ottobrunn Rosenh. Landstr. 107
Neptun-Apotheke 4304815 München Waldtruderingerstr. 67

Di. 18.06. Brunnen-Apotheke 6091280 Ottobrunn Ottostr. 5
Libellen-Apotheke 421621 München Kreillerstr. 1

Mi. 19.06. SaniPlus-Apo. i. pep 6700960 München Ollenhauerstr. 6
Flora-Apotheke 6929970 München Wettersteinplatz 3



WIR KAUFEN IHRE IMMOBILIE 

Ihr regionales Familienunternehmen mit mehr als 30-jähriger Erfahrung.




Sparen Sie sich Zeit und Nerven auf der Suche nach 
dem richtigen Makler, der wiederum den passenden 

Kunden suchen muss
. 


Wir kaufen Ihre Immobilie direkt an. 

Schnelle, seriöse und einfache Abwicklung zu 

marktgerechten Toppreisen.

www.cortile-bavaria.de

info@cortile-bavaria.de


Tel.: 08102/99 367 0

& IHR GRUNDSTÜCK.

tel: 089/609 19 53 
85521 Ottobrunn 
www.schmidt-zimmerei.de  
info@schmidt-zimmerei.de

schmidt holzbau
zimmerei · dachdeckerei

Entdecken Sie Ihr ungenutztes Wohnraumpotential und gewinnen 
Sie wertvolle Quadratmeter Lebensqualität!
Der Holzbau bietet Ihnen ungeahnte Lösungsmöglichkeiten ob im 
Hausbau, Anbau oder der Modernisierung. Wir planen und 
koordinieren mit Ihnen gemeinsam - so wird aus Denkbarem 
Machbares! 

holzhaus · dachaufstockung  · sanierung

Bringt Zuverlässigkeit ins Spiel 

 Klimaautomatik

 Leichtmetallfelgen 

 Sitzheizung vorne

 Rückfahrkamera 

-tramS tim metsyssnoitagivaN  
phone-Anbindung u. v. m.

* 5 Jahre Herstellergarantie bis 100.000 km,
 Details unter 
www.mitsubishi-motors.de/garantie 

 Nähere Informationen bei Ihrem Mitsubishi Handelspartner: 

Jubiläumspreise bei Radlmaier
Karl Radlmaier GmbH
Putzbrunner Str. 89 . 81739 München . Tel. 089 / 6734900
www.mitsubishi.autohaus-radlmaier.de

 Messverfahren VO (EG) 715/2007,
 VO (EU) 2017/1151 ASX Active 1.6
 Benziner 86 kW (117 PS) 5-Gang Kraft-
stoffverbrauch (l / 100 km) innerorts 7,4; außerorts 5,5; 
kombiniert 6,2. CO2-Emission (g / km) kombiniert 141. Effi-
zienzklasse C. ASX Kraftstoffverbrauch (l/100 km) kombi-
niert 6,7 – 6,2. CO2-Emission (g/km) kombiniert 152 – 141. 
Effi zienzklasse D – C. Die Werte wurden entsprechend 
neuem WLTP-Testzyklus ermittelt und auf das bisherige 
Messverfahren NEFZ umgerechnet.

 ab 16.990,– EUR



Aus Überzeugung!

Fördermitglied bei den Johannitern. 

Dank der Unterstützung von 1,3 Mio. Förderern machen wir uns für andere 

Menschen stark. Mit Nächstenliebe und Können – um Leben zu retten oder 

es lebenswerter zu machen. 

Wenn auch Sie Ihren Förderbeitrag leisten möchten, rufen Sie uns einfach an!

Selbstständig und sicher!

Mit dem Johanniter-Hausnotruf.

Ich bleibe ich, in den eigenen 4 Wänden! Und die Johanniter sorgen im 

Fall der Fälle für professionelle Hilfe. Mit einem kleinen, tragbaren Sender 

ermöglicht der Hausnotruf schnelle Hilfe auf Knopfdruck, auch wenn 

gerade kein Telefon greifbar ist. 

Eine Sorge weniger – für mich und meine Familie.

Bring dich ein!

Ehrenamtlich bei den Johannitern.

Rund 36 000 Ehrenamtliche unterstützen die Arbeit der Johanniter: im 

Bevölkerungsschutz, im Rettungsdienst, in der Seniorenhilfe, als Ausbilder 

oder bei der Jugendarbeit. 

Wenn auch Sie mitmachen wollen, rufen Sie uns einfach an oder  

informieren Sie sich auf www.bring-dich-ein.de

Schule aus – und jetzt?

Ob im Fahrdienst, als Erste-Hilfe-Trainer oder in unseren Kindereinrich-

tungen, die Freiwilligendienste bei den Johannitern

 

Bewerbungen viel wert ist

Die Johanniter in Ottobrunn: 

Immer für Sie da!

Johanniter-Unfall-Hilfe e.V.

Ortsverband Ottobrunn-Riemerling

Rudolf-Diesel-Str. 20

85521 Riemerling

Tel. 089 608788-0

www.johanniter.de/ottobrunn
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